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MITTELHESSEN-BOTE

Das Mitteilungsblatt im Wetteraukreis

Wetterauer Wochen-Bote

Procksch
Goldschmied

Hof Wiegand

Linden Apotheke

Beilagen in Teilausgaben

Metzgerei Baumann

Hallo, 
liebe Leser 
ich bin ein Fan davon, Dinge 
auszuprobieren. Einmal im 
Jahr versuche ich mich an 
einem selbstgemachten Li-
kör oder einem Schnaps, um 
diesen dann zu verschenken 
und alle mit meiner Mühe 
und vielleicht sogar gutem 
Geschmack zu begeistern. 
Diesmal war ich also auf der 
Suche nach einem leckeren 
Rezept für einen Likör. Ich 
habe letztes Jahr Schlehen-
Likör mit einer winterlichen 
Note zubereitet, vielleicht 
knüpfe ich da an, dachte ich 
mir. Und es kam wie es soll-
te: ich stieß auf einen Schatz 
der Kategorie „Best Of Chef-
köche“: ein Klarer. Zuberei-
tung kinderleicht und er 
wurde auf den Namen „Dra-
culalikör“ getauft. 20 Knob-
lauchzehen und eine Flasche 
Doppelkorn. Hoch die Glä-
ser! Nach einem Kurzen von 
dem feinen Stoff weiterhin 
Gespräche führen? Fehlan-
zeige, meint 

Euer Boto

Münzenberg (js). Aktuell 
herrscht überall die Zeit der 
Erntedankfeste. In Trais-
Münzenberg gab es am 2. Ok-
tober um 11 Uhr in der evan-
gelischen Kirche einen Ernte-
dank-Gottesdienst. Die Kir-
che war entsprechend mit 
den Gaben der Ernte und des 
Herbstes geschmückt. Pfar-
rer Uwe Wagner-Schwalbe 
fand in seiner Andacht die 
passenden Worte und unter-
stützung bekam er dabei vom 
Kirchenchor und dem Posau-
nenchor. Diese Gelegenheit 
nutzte der  Pfarrer, um drei 
Damen zu ehren. Marlis Weiß 
ist im Kirchenvorstand und 
hatte seit langer Zeit die Ver-
waltung der Kollektekasse 
inne. Ursula Vogler ist bereits 
seit 20 Jahren Mitglied im Po-
saunenchor. Diesen beiden 
und Michaela Kilian über-
reichte Pfarrer Wagner-
Schwalbe jeweils einen schö-
nen Blumenstrauß. Mit dabei 
war auch Bürgermeisterin 
Dr. Isabell Tammer. Anschlie-
ßend wurde ein Mittags-Im-
biss gereicht.  
Am Abend ging es dann im 
Kulturhaus mit einem zünfti-
gen Oktoberfest weiter. Für 
die musikalische Unterhal-
tung dabei sorgte in bewähr-
ter Weise die Band „Saula-
den“. Die fünf Musiker spiel-
ten beliebte Schlager und 
Party-Hits. Als Besonderheit 
wurden an diesem Abend ge-
bratene Haxen mit Sauer-
kraut und Brot angeboten. 

Diese ließen sich viele der 
zahlreichen Gäste schme-
cken. 
 
Italienische Freunde aus 

Carpineti anwesend 
 
An diesem Wochenende war 
nämlich eine Abordnung aus 
der neuen italienischen Part-
nerstadt Carpineti in Mün-
zenberg zu Gast. Am Abend 
zuvor hatten im Gambacher 
Rathaus Bürgermeisterin Dr. 
Isabell Tammer und der Bür-

germeister von Carpineti 
Herr Tiziano Borghi die Ur-
kunde zur Städtepartner-
schaft unterschrieben. Und 
hier in Trais-Münzenberg ließ 
man diese Sache bei geselli-
gem Beisammensein ausklin-
gen. Der Vorsitzende der 
FFW Trais Sven Häuser und 
Bürgermeisterin Dr. Isabell 
Tammer begrüßten zunächst 
alle Anwesenden ganz herz-
lich und wünschten gute Un-
terhaltung. 
Die Bürgermeisterin und 

Ortsvorsteher Matthias Mül-
ler bildeten an diesem Abend 
die Jury, die die besten Trach-
ten-Outfits zu küren hatte. 
Das war gar nicht so einfach, 
denn viele der Besucher und 
Besucherinnen waren zünftig 
in Lederhosen bzw. Dirndl ge-
kommen. Den Wettbewerb 
gewannen schließlich Pauli-
na Kaiser und Leon Hoppe.  
Die sehr gute Stimmung im 
Saal hielt bis in den späten 
Abend an und alle hatten viel 
Spaß und Freude.

Ausgelassene Stimmung beim Erntedank- und Oktoberfest in Trais-Münzenberg

Prämierung für das beste  
Trachten-Outfit

Die besten Trachten-Outfits hatten an diesem Abend Paulina Kaiser und Leon Hoppe (Mitte). Diese 
Entscheidung fällte die Jury mit Bürgermeisterin Dr. Isabell Tammer (rechts) und Ortsvorsteher 
Matthias Müller (links). Foto: Jan Schwartz

Butzbach. Die Stadt Butz-
bach bietet am Sonntag, 
dem 16. Oktober einen wei-
teren unterhaltsamen Stadt-
rundgang mit Dagmar 
Storck an. Die Führung star-
tet um 11.00 Uhr am Mu-
seum in der Färbgasse 16. 
Dort können auch die Ti-
ckets erworben werden. Die 
Gründung der Stadt erfolg-
te, wie man weiß an der 
Kreuzung bedeutender, al-
ter Handelsstraßen. Aus die-
sen entwickelten sich wich-
tige Fernstraßen, die viele 
Besucher in die Stadt brach-
ten. Lauschen Sie der wun-
derbaren Geschichte von 
Heinrich von Kleist, in der er 
selber beschreibt, wie aus ei-
nem freiwilligen ein unfrei-
williger Aufenthalt in Butz-
bach wurde und erfahren 
Sie, warum Ludwig Emil 
Grimm zu einer Bustour in 
die Stadt einlud. Erfreuen 
Sie sich an kleinen Ge-
schichten und Anekdoten zu 
weiteren bekannten Persön-
lichkeiten, die in Bezug zu 
Butzbach stehen. Sie wer-
den überrascht sein, wer al-
les in der Stadt zu Besuch 
war, bzw. zeitweise sogar 
hier lebte. 

Berühmte Besucher 
in Butzbach

Freiwilliger Einsatz 
Landrat ehrt langjährige 

Katastrophenschützer

Souverän und sicher 
Sanitäter des Burggymnasiums 

sind Hessenmeister

Wetteraukreis. Auch im Wet-
teraukreis steigt die Zahl der 
Geflüchteten, die unterge-
bracht werden müssen, der-
zeit so massiv an wie zuletzt 
während der Flüchtlingskri-
se 2015. Wie Landrat Jan 
Weckler mitteilt, sind die Un-
terbringungskapazitäten in 
wenigen Wochen erschöpft.  
Das Hessische Sozialministe-
rium hat in der vergangenen 
Woche mitgeteilt, dass die 
Zuweisungen an die Land-
kreise im vierten Quartal im 
Vergleich zur bisherigen 
Prognose verdoppelt wer-
den. Das heißt: Über 90 Ge-
flüchtete kommen jetzt pro 
Woche in den Wetteraukreis, 
zugewiesen durch das Land 
Hessen, das wiederum Ge-
flüchtete durch den Bund zu-
gewiesen bekommt. Ein Teil 
davon – wöchentlich etwa 20 
Personen – kommen aktuell 
aus der Ukraine, mit rund 70 
Personen kommt derzeit der 
überwiegende Teil aus den 
weltweiten Krisengebieten.  
Geflüchtete aus der Ukraine 
werden durch den Wetterau-
kreis direkt an die Städte 
und Gemeinden zugewiesen 

und dort untergebracht. 950 
Kriegsflüchtlinge aus der 
Ukraine sind inzwischen an 
die Wetterauer Städte und 
Gemeinden zugewiesen wor-
den. Da viele auf privatem 
Weg direkt zu Verwandten 
oder Bekannten geflohen 
sind, sind derzeit insgesamt 
sogar über 3.300 Ukrainerin-
nen und Ukrainer im Wette-
raukreis angekommen.  
Personen aus den weltweiten 
Krisengebieten bringt der 
Kreis in seinen eigenen Lie-
genschaften unter. „Das Asyl-
recht ist ein hohes und wich-
tiges Gut. Menschen, die in 
Not sind, muss geholfen wer-
den. Doch die aktuelle Situa-
tion ist dramatisch. Wir sto-
ßen an die Grenzen unserer 
Hilfs- und Unterbringungs-
möglichkeiten – und wir füh-
len uns zunehmend mit die-
ser gewaltigen Herausforde-
rung alleine gelassen“, fasst 
Landrat Weckler zusammen. 
Stand Anfang Oktober sind 
in den Unterkünften des Wet-
teraukreises noch rund 140 
Plätze frei. Und das, obwohl 
der Wetteraukreis auf Grund 
der Ankündigung der Zuwei-

sungen durch Bund und 
Land die Unterbringungska-
pazitäten in den vergange-
nen Monaten bereits deutlich 
erhöht hat und weitere Erhö-
hungen plant. Wenn die Zu-
weisung auf diesem Niveau 
bleibt, werden auch diese Ka-
pazitäten wenige Wochen 
später wieder erschöpft sein.  
Zuletzt hatten bereits der 
Deutsche Landkreistag und 
der Deutsche Städte- und 
Gemeindebund Bundeskanz-
ler Olaf Scholz in einem 
Brandbrief aufgefordert, an-
gesichts des immensen Zu-
stroms einen Flüchtlingsgip-
fel abzuhalten. In dem Brief 
wird unter anderem kriti-
siert, dass die Bundesregie-
rung trotz der ohnehin ange-
spannten Lage zusätzliche 
Anreize für Geflüchtete 
schaffe, nach Deutschland zu 
kommen. So etwa die Erhö-
hung des Bürgergeld-Regel-
satzes und Änderungen im 
Aufenthaltsrecht, die eigent-
lich für die Anwerbung von 
benötigten Fachkräften die-
nen sollen.  
Die Bundesregierung tolerie-
re die derzeit unkontrollierte 

Durchleitung von Geflüchte-
ten aus Serbien über Öster-
reich und Tschechien nach 
Deutschland – ohne gleich-
zeitig sicherzustellen, dass 
die Landkreise, Städte und 
Gemeinden die Menschen 
auch tatsächlich unterbrin-
gen können.  
 

Europäische  
Lösung gefordert  

 
Landrat Jan Weckler hatte in 
der gestrigen Kreistagssit-
zung auf die Situation im 
Landkreis hingewiesen: „Bei 
aller Hilfsbereitschaft: 
Deutschland kann die Pro-
bleme der Welt nicht alleine 
lösen. Es bedarf hier viel-
mehr einer gemeinsamen 
europäischen Lösung. So 
kann es jedenfalls nicht wei-
tergehen, wenn wir den so-
zialen Frieden und den ge-
sellschaftlichen Konsens in 
diesem ohnehin herausfor-
dernden Winter nicht gefähr-
den wollen. Bleibt zu hoffen, 
dass die Bundesregierung 
die Warnrufe der Kommunen 
und Landkreise ernst nimmt 
und schnell reagiert.“

Landrat Weckler informiert über den derzeitigen Anstieg der Geflüchteten

Kapazitäten sind fast erschöpft

Friedberg. Am Telefon meldet 
sich eine Stimme, die nicht nur 
Sympathie, sondern auch 
scheinbare Sachkenntnis ver-
mittelt. Man wisse doch sicher-
lich um die enorm gestiegenen 
Energiepreise, es drohe gar ei-
ne Abschaltung von Strom und 
Gas, wird im Laufe des Ge-
sprächs ein bedrohliches Sze-
nario aufgebaut, unterfüttert 
mit Zahlen und Fakten. Derarti-
ge Anbieter nutzen die derzeiti-
ge Situation skrupellos aus. Im 
Verlaufe des Gesprächs ver-
sucht der geschulte Anrufer 
Sympathie und Vertrauen auf-
zubauen, den Angerufenen in 
gleichem Atemzug aber auch 
zu verunsichern, um ihm so-
dann Daten und vor allem die 
Zählernummer zu entlocken. 
Denn das Unternehmen, für das 
er spricht, hat selbstverständ-
lich die Lösung für alle genann-
ten Probleme, es winkt sogar ei-
ne Art Schnäppchen. Gerade 
mit der Zählernummer, kann er 
problemlos den Verbraucher zu 
einem anderen Anbieter lotsen. 
„Wer nicht gleich auflegt“, sagte 
Andreas Matlé, Pressesprecher 
der OVAG, „sollte zur Sicher-
heit nach dem dubiosen Anruf 
Post, E-Mails und SMS´ genau 
prüfen, ob nicht doch Unterla-
gen für einen nicht gewünsch-
ten Wechsel des Energieversor-
gers eingetroffen sind.“ Aber 
selbst wenn, keine bange: Jeder 
Verbraucher hat ein 14-tägiges 
Widerspruchsrecht. Die Bun-
desnetzagentur rät, den Wider-
ruf per Einschreiben zu schi-
cken und den bisherigen Anbie-
ter zu kontaktieren. Allerdings: 
Falls die neuen Anbieter über 
den Telefonkontakt den alten 
Vertrag des Kunden gekündigt 
haben, ist es häufig nicht mög-
lich, diesen alten Vertrag wie-
derherzustellen und zu den frü-
heren Bedingungen weiterlau-
fen zu lassen. 

Warnung vor 
Anrufen

Ihr Draht zu uns: 
Druck- und Pressehaus 

Naumann GmbH & Co. KG 
Gutenbergstraße 1 
63571 Gelnhausen 
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Bad Nauheim. Das kleine 
Blau wohnt mit all seinen 
blauen Dingen in einem blau-
en Haus. Gegenüber wohnt 
das kleine Gelb. Bei ihm ist 
alles gelb – der Rasenmäher, 
der Gartenschlauch, der Re-
genmantel und der Mais in 
der Dose. Blau und Gelb sind 
beste Freunde. Sie lieben es, 
miteinander zu spielen: Fan-
gen, Verwandeln, Verste-
cken. Eines Tages ist das klei-
ne Gelb verschwunden. Das 
kleine Blau sucht und sucht 
und sucht.  
Bis es das kleine Gelb end-
lich wiederfindet. Die beiden 
lachen und umarmen sich. 
Dabei entsteht ein kleines 
Grün. Schön, so ein Grün! 

Aber, wie passt das in die gel-
be und blaue Welt?  
Das kleine Blau und das klei-
ne Gelb ist ein Theaterstück 
für die jüngsten Zuschauer 
rings um Dinge, Farben und 
das Spielen. Es geht um das 
Gleich- und Anderssein, um 
Freundschaft, um das sich 
und die anderen Verlieren, 
Suchen und Wiederfinden. 
Ab zwei Jahren. 
Das Theater Karo Acht ist ein 
professionelles, freies und 
mobiles Kinder- und Jugend-
theater aus Hildesheim, ge-
gründet im Jahr 1997 von Ab-
solvent*innen des Studien-
gangs Kulturpädagogik. Die 
Stücke entstehen nach Buch-
vorlagen oder in eigener 

Auseinandersetzung mit 
Themen die das Theater in-
teressieren. Der eigentlichen 
Probenarbeit geht immer ei-
ne intensive Recherche- und 
Improvisationsphase voraus.  
Die Ensemblemitglieder und 
Gäste kommen nicht allein 
aus dem Sprechtheater, son-
dern bringen Erfahrungen 
aus Tanz, Akrobatik, Pup-
penspiel, Material- und Ob-
jekttheater mit, die in die In-
szenierungen mit einfließen. 
Einen besonderen Stellen-
wert in unseren Stücken 
nimmt die Musik ein. Das Re-
pertoire umfasst Stücke für 
Kinder und Jugendliche aller 
Altersgruppen. 
Die von den Stadtwerken 

Bad Nauheim unterstützte 
Veranstaltung findet am 
Montag, den 17. Oktober um 
15:30 Uhr im Großen Saal der 
Trinkkuranlage, Ernst-Lud-
wig-Ring 1 statt. Eintrittskar-
ten sind im Vorverkauf bei 
der Tourist Information der 
Bad Nauheim Stadtmarke-
ting und Tourismus GmbH, In 
den Kolonnaden 1, 61231 Bad 
Nauheim, Telefon (06032) 
929920 und im Internet, auch 
print@home. über 
https://bad-nauheim.reser-
vix.de/events erhältlich. Die 
Preise betragen € 7,50 / € 4,50 
im Vorverkauf (inkl. € 1,- Sys-
temgebühr) bzw.  
€ 8,00 / € 5,00 an der Tages-
kasse.

Kindertheater-Reihe in Bad Nauheimer Trinkkuranlage

Das kleine Blau und das kleine Gelb

Friedberg. Am dritten Sep-
tember-Wochenende fand 
der diesjährige Jugendrot-
kreuz-Landeswettbewerb in 
Fulda statt. Für das Jugend-
rotkreuz des Kreisverbands 
Friedberg ist die Schulsani-
tätsdienst-Gruppe des Burg-
gymnasiums Friedberg ange-
treten, die im Jahr 2020 den 
ersten Platz beim JRK-Kreis-
wettbewerb in Friedberg be-
legt hat. Aufgrund von Coro-
na war es erst dieses Jahr 
wieder möglich einen JRK-
Landeswettbewerb auszu-
richten und so nutzte die 
Gruppe mit zwei Jahren Ver-
spätung die Gelegenheit den 
DRK-Kreisverband Friedberg 
dort zu vertreten.  
Mit großer Vorfreude und 
viel Elan im Gepäck sind die 
sieben Schulsanitäter und ihr 
Gruppenleiter Julian Schenk 
am Freitagnachmittag in Ful-
da angereist. Nach dem Ken-
nenlernen der Jugendrot-

kreuz-Gruppen am Begrü-
ßungsabend und einer ziem-
lich kurzen Nacht, startet das 
Team am Samstagmorgen 
hochmotiviert in den eigent-
lichen Wettbewerbs-Tag.  
 

Sechs Disziplinen  
 
Zunächst stand eine Stadtral-
lye durch Fulda für die Wett-
bewerbsgruppen der Stufe 
2/3 (13-27 Jahre) auf dem 
Programm, da morgens der 
Wettbewerb für die Kinder 
der Stufe Bambini/1 (6-12 
Jahre) ausgetragen wurde. 
An verschiedenen Orten in 
Fulda mussten die Teilneh-
mer Fragen rund um die 
Stadt Fulda lösen, um so das 
Lösungswort zu ermitteln.  
Am Samstagnachmittag 
mussten die Schulsanitäter 
ihr eigentliches Können in 
den 6 Wettbewerbsdiszipli-
nen Erste-Hilfe, Rotkreuzwis-
sen, Musisch-Kulturell, So-

ziales, Spiel und Spaß sowie 
Notfalldarstellung unter Be-
weis stellen.  
Im Bereich Este Hilfe-Praxis 
erlangte die Gruppe durch 
ihr souveränes, ruhiges und 
sicheres Auftreten als einzi-
ges Team die volle Punkt-
zahl.  
Bei der Preisverleihung 
konnten sich das Team aus 
der Wetterau zunächst über 
den Gewinn der Stadtrallye 
freuen. Dann begann das 
Warten auf die Bekanntgabe 
der JRK-Landeswettbe-
werbs-Platzierungen. Zu-
nächst wurden die Sieger der 
Stufe Bambini/1 gekürt.  
Es siegte die Gruppe aus Ei-
chenzell gefolgt von den 
Gruppen aus Dietzenbach 
und Niedermittlau auf Platz 2 
sowie der Gruppe aus Gries-
heim auf Platz 3. Nachdem in 
der Stufe 2/3 fünf von sieben 
Teams bereits ihre Platzie-
rung erfahren hatten und nur 

noch die Teams des JRK Nie-
dermittlau und das Teams 
des Burggymnasiums Fried-
berg übrig waren, brannte 
um 20.22 Uhr riesiger Jubel 
auf, als verkündetet wurde, 
das Niedermittlau den zwei-
ten Platz belegt hat. Somit 
stand fest, dass die Schulsa-
nitäter des Burggymnasiums 
Friedberg den 1. Platz beim 
JRK-Landeswettbewerb be-
legt hatten und sich nun Hes-
senmeister nennen dürfen.  
Neben der Gruppe und ih-
rem Betreuer Julian Schenk, 
freute sich auch die mitange-
reiste JRK-Kreisleiterin An-
drea Lommel sehr über den 
ersten Sieg nach vielen Jah-
ren beim JRK-Landeswettbe-
werb. Im Oktober wird das 
Schulsanitätsdienst-Team 
des Burggymnasiums Fried-
berg den JRK-Landesver-
band Hessen beim JRK-Bun-
deswettbewerb in Berlin ver-
treten. 

Schulsanitätsdienst des Burggymnasiums ist Jugendrotkreuz-Hessenmeister 

Souverän und sicher

Das Team des Schulsanitätsdienst des Burggymnasiums Friedberg: Julian Schenk (Leiter Schulsanitätsdienst), Leana Röhrig, Jakob 
von Bömmel, Nils Graf, Marcel Vorstandslechner, Marie Lütkemeier, Cheyenne Seipel, Greta Sester. 

Friedberg. Nach dem gelunge-
nen Jubiläumsfest zum 75. Ge-
burtstag in Friedberg beschäf-
tigt sich die „Hessische Kir-
chengeschichtliche Vereini-
gung“ (HKV) auf ihrer Jahres-
tagung mit der Geschichte der 
Evangelischen Kirche in Hes-
sen und Nassau. Am Grün-
dungsort, der Friedberger 
Burgkirche, wird es am Frei-
tag, 21. Oktober, interessante 
historische Vorträge und Dis-
kussionen zur Einordnung der 
Neugründung in den ge-
schichtlichen Kontext geben.  
Nach der öffentlichen Mitglie-
derversammlung um 11 Uhr 
geht es ab 13 Uhr um folgende 
Themen: „Im Anfang war der 
Streit.  
Die EKD auf dem Weg zu ei-
nem Bund bekenntnisver-
schiedener Kirchen in den 
Jahren 1945 bis 1948“; es refe-
riert Dr. Karl-Heinz Fix vom 
Institut für Zeitgeschichte in 
München. Um 14 Uhr widmet 
sich die Kölner Privatdozentin 
Gisa Bauer der „Gretchenfra-

ge: getrennt oder vereint? 
Unionsvorstellungen, Fusio-
nen und Trennungen der Lan-
deskirchen Hessen, Nassau 
und Frankfurt in den 1930er 
und 1940er Jahren“. Nach ei-
ner Diskussionsrunde fragt 
der Bensheimer Personenge-
schichtler und Synodale Dr. 
Lupold von Lehsten: „Wer war 
wer? Auf dem Vereinigungs-
Kirchentag am 30. September 
1947“.  
Schließlich stellt sich um 16 
Uhr Jolanda Gräßel-Farnbau-
er vom Hans-von-Soden-Insti-
tut in Marburg exemplarisch 
der Innovationsfähigkeit der 
EKHN: „Von der ersten Theo-
login im Predigerseminar 
Herborn bis zur Gleichstel-
lung im Dienstrecht - Theolo-
ginnen im Pfarrberuf der 
EKHN und ihren Vorgänger-
kirchen 1929-1971“.  
Interessenten können ohne 
Voranmeldung kostenlos an 
der Jahrestagung teilnehmen. 
Näheres auf www.hessische-
kirchengeschichte.de. 

75 Jahre EKHN: Historische Tagung in Friedberg 

Mut für Neues

Rosbach. Um den Betriebsab-
lauf der Kita zu gewährleis-
ten, wurden die letzten Wo-
chen der Sommerferien ge-
nutzt, um die gesamten Lin-
oleum-Bodenbeläge zu er-
neuern und das Atrium neu 
zu streichen. Zusätzlich wur-
den für eine bessere Über-
sichtlichkeit neue Gardero-
ben angeschafft. Im Sport-
raum wurde die Decke mit 
Akustikplatten verstärkt und 
die Wände frisch gestrichen. 
Rund um den Eingangsbe-
reich wurde die Fassade neu 
angelegt, Fenster und Türen 

in diesem Bereich erhielten 
ebenso einen neuen Anstrich. 
„Ich freue mich sehr, dass die 
Umbaumaßnahmen in der 
Kindertagesstätte jetzt abge-
schlossen sind und auch die 
Garderoben ausgetauscht 
werden konnten. Damit wur-
de nun der langjährige 
Wunsch der Fachkräfte vor 
Ort und der Eltern nach 
mehr Übersichtlichkeit im 
Eingangsbereich realisiert. 
Vielen Dank an das Bauma-
nagement für die tolle Um-
setzung“, so Bürgermeister 
Steffen Maar. 

Bericht aus der Kita „Villa Konfetti“ 

Arbeiten abgeschlossen

Rund um den Eingangsbereich wurde die Fassade neu ange-
legt, Fenster und Türen in diesem Bereich erhielten ebenso ei-
nen neuen Anstrich.

Wenn Sie eine Lebens- oder Ren-
tenversicherung zwischen 1994
und 2007 abgeschlossen haben,
dann sollten Sie diesen Beitrag jetzt
aufmerksam lesen – denn es geht
um viel Geld!
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte
von Versicherten massiv gestärkt
und ermöglicht Ihnen, sich Ihr
Geld mit guter Verzinsung zurück-
zuholen, bevor es von der hohen
Inflation und den Gebühren der
Versicherer aufgefressen wird. Dies
gilt auch für bereits ausbezahlte
oder gekündigte Versicherungen.
Auch hier können Sie nachträglich
Tausende Euro zusätzlich vom Versi-
cherer einfordern.
Aufgrund mangelhafter Wider-

rufsbelehrungen in den Vertrags-
texten sind viele Versicherungsver-
träge auch heute noch anfechtbar.
Man nennt dies „ewiges Widerrufs-
recht“. Bei einemWiderruf erhalten
Sie – anders als bei der Kündigung

– alle eingezahlten Beiträge ohne
Abzug von Maklerprovisionen und
Verwaltungskosten zurück. Und
nicht nur das: Die Versicherung
muss Sie auch an dem mit Ihrem
Geld erzielten Anlagegewinn betei-
ligen. So können Sie bis zu 150 %
der eingezahlten Beiträge zurück-
holen!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prü-
fung erfolgt auf Basis Hunderter Ur-
teile datenbankgestützt und indivi-
duell durch spezialisierte Anwälte.
Sie werden nach Vertragsprüfung
beraten und können das Unter-
nehmen, sofern Sie wünschen, auf
Erfolgsbasis mit der Durchsetzung
Ihres Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, denn Sie bezahlen
nur einen Anteil des für Sie bei
Ihrer Versicherung erzielten Mehr-
wertes an das Verbraucherportal.
Ein fairer Deal, denn das Geld, das
Sie ohnehin von der Versicherung
erhalten hätten, bleibt komplett un-
angetastet. Das Unternehmen hat
bereits über 50 Millionen Euro an
seine Kunden ausbezahlt.
Die Gratis-Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldzurueck

Lebensversicherungen BGH-Urteil:

Retten Sie jetzt Ihr Geld!

Es geht um viel Geld. Foto: Bits and
Splits/stock.adobe.com
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Schätzungsweise 6,3 Millionen Men-
schen sind in Deutschland von Osteo-
porose betroffen.1 Diese chronische
Erkrankung der Knochen tritt im Alter
besonders häufig bei Frauen auf, aber
auch Männer bleiben nicht verschont.
Das Motto des diesjährigen Welt-Osteo-
porose-Tages „Steigern Sie die Knochen-
gesundheit“ macht deutlich, dass wir
in jedem Alter dazu beitragen können,
unsere Knochen zu stärken. Je früher,
desto besser, lautet hier die Devise –
denn die Knochendichte erreicht mit
etwa 30 Jahren ihren Höchstwert und
nimmt ab dann langsam ab.2

Knochen stark machen
Regelmäßige Bewegung und ein indi-
viduell angepasstes Sportprogramm,
wie zum Beispiel Gymnastik und Kraft-

training tragen zur Stärkung der Kno-
chen bei und verbessern gleichzeitig die
Gangsicherheit.3 Ein gesunder Lebensstil
hilft, der Osteoporose vorzubeugen.
Dazu gehören vor allem eine ausgewo-

gene, kalziumreiche Ernährung und eine
ausreichende Vitamin-D-Versorgung.4,5

Wertvolle Alltagstipps
Knochenbrüche gehören zu den schwer-
wiegendsten Folgen der Osteoporose.
Daher ist es wichtig, Stürzen vorzubeu-
gen: Tragen Sie rutschfestes Schuhwerk,
nicht nur bei Spaziergängen im Freien.
Achten Sie zu Hause auf eine ausrei-
chende Beleuchtung, lassen Sie Ihre
Sehstärke überprüfen und beseitigen Sie
Stolperfallen in Ihrer Wohnung.

Mehr Informationen und viele hilfreiche
Alltagstipps gibt es im Internet unter:
www.aktionsbündnis-osteoporose.de

Welt-Osteoporose-Tag am 20. Oktober

Steigern Sie die Knochengesundheit!

Bewegung macht nicht nur Spaß, sie
stärkt auch die Knochen.

Foto: nd3000/iStockphoto.com

Quellen:
1 Hadji P, Klein S, Gothe H, et al. Epidemiologie der Osteoporose – Bone Evaluation Study. Eine Analyse von Kranken-
kassen-Routinedaten. Dtsch Arztebl Int. 2013;110(4):52–57.

2 https://www.osd-ev.org./osteoporose/knochen/knochendichte (Zugriff: 09.09.2022).
3 Bonaiuti D, Shea B, Iovine R, Negrini S, Robinson V, Kemper HC, et al. Exercise for preventing and treating osteoporosis in
postmenopausal women. Cochrane Database Syst Rev. 2002(3):CD000333.

4 https://www.dge.de/wissenschaft/faqs/calcium/#lm (Zugriff: 09.09.2022).
5 https://www.dge.de/wissenschaft/weitere-publikationen/faqs/vitamin-d/ (Zugriff: 09.09.2022). DE-PRO-0922-00014
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Wetteraukreis. Es war bereits 
die vierte Fahrradkonferenz, 
die Kreisbeigeordneter Mat-
thias Walther in der Willi-
Zinnkann-Halle in Büdingen 
eröffnen konnte. Information, 
Netzwerken und Austausch – 
darum geht es bei der Konfe-
renz, die auf einen Beschluss 
des Kreistags über eine jähr-
liche Berichterstattung zu-
rückgeht und sich als festes 
Format etabliert hat. „Die 
Mobilitätswende benötigt 
drei Bausteine: einen Be-
wusstseinswandel, das Fahr-
rad als Mobilitätsalternative 
und eine gute Beschilderung 
der Radwege“, hob Walther 
hervor. 

Anknüpfend an das Gruß-
wort des Kreisbeigeordneten 
berichtete zunächst Benja-
min Harris, Bürgermeister 
der Stadt Büdingen, über die 
lokalen Aktivitäten im Be-
reich Radverkehrsförderung. 
Sowohl investive Maßnah-
men als auch konzeptionelle 
Planungen machten deutlich: 
das Thema Radverkehr ge-
nießt in Büdingen einen ho-
hen Stellenwert und wird in 
den nächsten Jahren intensiv 
vorangebracht. 
Was sich in den vergangenen 
beiden Jahren in Sachen 
Radverkehrsplanung getan 
hat, davon berichtete Peter 
Hünner, Fachstelle Struktur-

förderung des Wetteraukrei-
ses. Bei der Neukonzeption 
des Kreisradroutennetzes 
wird das Netz an einigen Stel-
len erweitert, an anderen ge-
strafft. Ziel ist es, das Netz so 
zu verdichten, dass jeder 
Ortsteil eingebunden ist. Da-
rüber hinaus wird das Rad-
wegenetz durchgängig neu 
beschildert und ein entspre-
chendes Kataster digital an-
gelegt. Die Standorte für die 
Wegweiser wurden mit den 
Kommunen, den Waldbesit-
zern sowie dem Forst und Na-
turschutz abgestimmt. Bis 
Herbst 2023 soll die Neube-
schilderung fertig sein. 
Eine direkt geführte Radver-

bindung auf bestehenden 
Radwegen vom Alten Rat-
haus in Bad Vilbel bis zum 
Marktplatz Butzbach, das ist 
die „Kurze Wetterau“, die das 
Angebot für Fahrradpendler 
verbessert. Zusätzlich plant 
der Regionalverband Frank-
furtRheinMain mit dem Land 
Hessen und den anliegenden 
Kommunen neun Rad-
schnellwege zur Erschlie-
ßung der Region. Für den 
Wetteraukreis ist dies der 
FRM 6 Wetterau-Frankfurt. 
Für diese Verbindung läuft 
derzeit eine Machbarkeits-
studie deren Ziel es ist, eine 
Vorschlagsvariante zu entwi-
ckeln. 

Radwegeplanungen 
entlang Wetterauer 

Kreistraßen 
 
Abschließend berichtete 
Hünner über Planungen und 
Baumaßnahmen von Radwe-
gen entlang der kreiseigenen 
Straßen. Auf Initiative der 
Arbeitsgemeinschaft Nahmo-
bilität Hessen (AGNH) und in 
der Umsetzung von Hessen 
Mobil werden 26 Zählstellen 
für Fahrräder im Wetterau-
kreis installiert. Im Internet 
lässt sich nachverfolgen, wie 
viele Fahrräder auf welcher 
Strecke in einem bestimmten 
Zeitkorridor die Strecke be-
fuhren: https://data.eco-
counter.com/ParcPu-
blic/?id=8080.  
 
Planungen von Hessen 

Mobil 
 
Theresa Franz, Sachgebiets-
leiterin Planung Hessen Mo-
bil, stellte die geplanten Rad-
wege entlang von Landes- 
und Bundesstraßen vor. Ins-
gesamt 26,4 Kilometer Rad-
wege mit geschätzten Brutto-
kosten von 21,5 Millionen Eu-
ro sollen demzufolge im Wet-
teraukreis gebaut werden.  
Im Anschluss an die Informa-
tionen zu den Radwegepla-
nungen referierte Stefanie 
Hartlep, Fachzentrum Schu-
lisches Mobilitätsmanage-
ment des Landes Hessen 
über das Schülerradrouten-
netz im Wetteraukreis. Das 
im letzten Jahr fertiggestell-
te und durch das Land Hes-

sen geförderte Schülerrad-
routennetz ist ein wichtiger 
Baustein des Wetteraukreises 
für eine frühzeitige und quali-
fizierte Radverkehrsförde-
rung junger Verkehrsteilneh-
mer. So wurde unter Einbin-
dung der Kommunen, Schu-
len und weiterer Akteure ein 
kreisweites Empfehlungsnetz 
erarbeitet, welches für den 
Schulweg von 38 weiterfüh-
renden Schulen im Kreisge-
biet zur Verfügung steht.  
Unter https://www.schueler-
radrouten.de/ ist das Netz 
abrufbar.  
Zum Abschluss der diesjähri-
gen Konferenz, die zum ers-
ten Mal finanziell vom Land 
Hessen unterstützt wurde, er-
hielten die Besucherinnen 
und Besucher einen Einblick 
in die Arbeit der Arbeitsge-
meinschaft Nahmobilität Hes-
sen.  
Dr. Klaus Dapp, Referatslei-
ter Nahmobilität, erläuterte 
in einem lebendigen Vortrag, 
durch welche Maßnahmen 
der Zusammenschluss aus 
Hessischen Kommunen, 
Hochschulen und weiteren 
Verbänden den Fuß- und 
Radverkehr nachhaltig för-
dern und damit die Lebens-
qualität unserer Region deut-
lich stärken möchte. 
Alle Unterlagen zur Konfe-
renz können auf der neuen 
Beteiligungsplattform des 
Wetteraukreises herunterge-
laden werden: https://wette-
raukreis.landkreise.digi-
tal/themen. Eine Registrie-
rung ist nicht erforderlich. 

Wetterauer Fahrradkonferenz: Netzwerken, austauschen und informieren

Radverkehr hat hohen Stellenwert

Theresa Franz (Sachgebietsleiterin Planung Hessen Mobil), Christian Sperling (Leiter des Fachbereichs Regionalentwicklung und Um-
welt), Dr. Klaus Dapp (Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen), Peter Hünner (Fachstelle Strukturförde-
rung), Stefanie Hartlep (Fachzentrum Schulisches Mobilitätsmanagement des Landes Hessen), Kreisbeigeordneter Matthias Walther, 
Martin Langlitz (Fachbereich Regionalentwicklung und Umwelt). (von links)

Wetteraukreis. Seit zwölf 
Jahren gibt es das MRE-
Netzwerk Rhein-Main, eines 
von vier Netzwerken in Hes-
sen, die sich den Kampf ge-
gen multiresistente Erreger 
(MRE) auf die Fahne ge-
schrieben haben. Im Wette-
raukreis sind 46 Einrichtun-
gen dem Netzwerk ange-
schlossen. Wer zwei Jahre 
lang die Hygiene-Kriterien 
erfüllt und aktiv am Netz-
werk teilnimmt wird mit ei-
nem Siegel ausgezeichnet. 
Erste Kreisbeigeordnete 
und Gesundheitsdezernen-
tin Stephanie Becker-Bösch 
hat zwölf Wetterauer Ein-
richtungen, die dem Netz-
werk bereits angeschlossen 
sind erneut mit dem Siegel 
ausgezeichnet. 
VRE, ESBL, MRGN, Clostri-
dioides difficile, MRSA: Hin-
ter diesen Namen und Ab-
kürzungen verbergen sich 
Bakterien, die immer mehr 
zum Problem werden. Sie 
sind in Abwässern, Gewäs-
sern, in der Nahrungskette 
zu finden und die meisten 
Antibiotika gegen sie sind 
unwirksam. Für die Europäi-
sche Gesundheitsbehörde 
ECDC sind multiresistente 
Erreger die bedeutendste 
Krankheitsbedrohung in Eu-
ropa. Mit einer hohen und 
rasant steigenden Infekti-
onsrate, jährlich bekommen 
in Europa rund drei Millio-
nen Menschen eine Kran-
kenhausinfektion, etwa 
50.000 Menschen sterben da-
ran. 
Das MRE-Netzwerk Rhein-
Main arbeitet daran, die Ent-
stehungs- und Verbreitungs-

rate multiresistenter Erre-
ger zu vermindern und der 
Stigmatisierung von MRE 
Betroffenen entgegenzuwir-
ken. Gerade beim Übergang 
zwischen stationärer und 
ambulanter Versorgung soll 
durch den Einsatz gezielter 
Präventionsmaßnahmen die 
Patientensicherheit und die 
Verbesserung der öffentli-
chen Gesundheit bewirkt 
werden. 
Im Netzwerk arbeiten Klini-
ken, Pflegedienste und Al-
tenpflegeheime, die Landes-
ärztekammer Hessen, die 
kassenärztliche Vereini-
gung, Einrichtungen des 
Rettungsdienstes und Kran-
kentransports und Labore 
zusammen. Es steht unter 
der Schirmherrschaft des 
Hessischen Sozialministeri-
ums und wird organisato-
risch geleitet von neun Ge-
sundheitsämtern der Regi-
on: Frankfurt, Offenbach 
und Wiesbaden, die Kreise: 
Main-Taunus-Kreis, Offen-

bach Land, Wetteraukreis, 
Hochtaunuskreis, Main-Kin-
zig-Kreis und Rheingau-Tau-
nus-Kreis. 
 

Von Bad Nauheim  
bis Gedern 

 
Folgende Einrichtungen 
wurden erneut mit dem 
MRE-Siegel ausgezeichnet: 
In Altenstadt die AWO pfle-
geplus gGmbH 
In Bad Nauheim die Praxis 
an der Sportklinik, Prof. Dr. 
Szalay und Dr. Patzak, die 
MEDIAN Klinik am Südpark, 
die MEDIAN Kaiserberg-Kli-
nik, die Park-Klinik und die 
Johanniter-Unfall-Hilfe. 
In Büdingen die Bergmann 
Deutsche Klinik GmbH 
Fünf Kliniken des Gesund-
heitszentrums Wetterau: Die 
Diabetes-Klinik und das 
Hochwaldkrankenhaus in 
Bad Nauheim, das Bürger-
hospital in Friedberg, die 
Schlossbergklinik in Gedern 
und das Kreiskrankenhaus 

in Schotten 
„Ich freue mich sehr, dass 

unsere Einrichtungen sich 
so dieses für Patienten und 
ihre Angehörigen wichtigen 
Themas annehmen. Die Pa-
tienten müssen isoliert wer-
den, ihre Angehörigen tra-
gen besondere Schutzklei-
dung und können sich häufig 
nicht so um den Patienten 
kümmern, vor allem, weil 
wegen der Schutzhandschu-
he der unmittelbare Haut-
kontakt nicht möglich ist, 
was die Patienten in dieser 
Situation dringend bräuch-
ten. Deshalb ist es so wichtig, 
dass alles erdenkliche getan 
wird, um solche Situationen 
zu vermeiden“, so Erste 
Kreisbeigeordnete Stepha-
nie Becker-Bösch. 

Weitere Informationen zum 
Netzwerk: www.mre-rhein-
main.de

Mit Brief und Siegel gegen multiresistente Erreger im Wetteraukreis

Zwölf Einrichtungen ausgezeichnet

Erste Kreisbeigeordnete und Gesundheitsdezernentin Stephanie Becker-Bösch und Prof. Dr. Rein-
hold Merbs (Leiter des Fachbereichs Gesundheit und Bevölkerungsschutz) und die Vertreterinnen 
und Vertreter der zwölf mit dem MRE-Siegel ausgezeichneten Einrichtungen.

MediaBerater

Jörg  
Martschin
Telefon: 0176-11 833 355
E-Mail: key-account@gnz.de

Ober Mörlen,
Butzbach,
Münzenberg,
Rockenberg

Selbstbestimmt und finanziell unbeschwert am
Lieblingsplatz verbleiben
Trotz eigener Immobilie geht es Ihnen vielleicht

wie vielen anderen Senioren: Sie müssen mit je-
dem Euro rechnen. Die Instandhaltung ist teuer,
Sie können sich nur wenig Lebensqualität gönnen.
Eine Immobilienrente der Deutsche Leibrenten
Grundbesitz AG stärkt die finanziellen Möglich-
keiten von Menschen ab 70 Jahren. Sie können
nun das Geld nutzen, das zuvor in Ihrer Immobi-
lie gebunden war. Und mit dem Verkauf können
die Seniorinnen und Senioren ihren Lebensabend
im gewohnten Zuhause dauerhaft verbringen und
werden zudem von der Instandhaltung befreit. Das
lebenslange Wohnungsrecht wird im Grundbuch
gesichert, ebenso die Immobilienrente mit variab-
len Zahlungsoptionen. Das Gesamtpaket verschafft
die nötige Sicherheit für ein finanziell sorgenfreies
Leben im Alter.

www.deutsche-leibrenten.deMain Triangel, Zum Laurenburger Hof 76, 60594 Frankfurt/Main

Nutzen Sie unser Experten-Telefon
für eine persönliche Beratung:

Tel. 0800/74 99 999 (kostenfreie Rufnummer)

Auch vor
Ort in Ihrer

Region

ANZEIGE

„Use it or lose it!“ 
Englisch für „Senioren“; 50+

Kurse: ab sofort – gemeinsam und sicher!
☎ 0 6031 - 6 85 38 67
ELKA: www.friesl.eu
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Wetteraukreis. Die Einheiten 
im Katastrophenschutz des 
Wetteraukreises sind organi-
satorisch bei der Gefahrenab-
wehr des Landkreises ange-
dockt. Die größte „Fraktion“ 
im Katastrophenschutz bil-
den dabei die Feuerwehren, 
in deren Trägerschaft die so 
genannten „Löschzüge“ ste-
hen. Daneben übernehmen 
im Katastrophenschutz auch 
die bekannten Hilfsorganisa-
tionen eine wichtige Rolle, die 
neben dem alltäglichen Ret-
tungsdienst auch Sanitäts-, 
Betreuungs- und Wasserret-
tungszüge umfassen.  
Die Arbeit in den Zügen des 
Wetterauer Katastrophen-

schutzes ist freiwillig und be-
dingt ein breites Spektrum 
der Aus- und Fortbildung so-
wie eines regelmäßigen Trai-
nings- und Übungsbetriebes, 
um in den möglichen Einsatz-
szenarien wie Hochwasser-, 
Sturm- und Orkanschäden 
oder bei Unfällen mit Gefahr-
gut adäquat Hilfe leisten zu 
können.  
„Dabei funktioniert der Kata-
strophenschutz nur im Zu-
sammenwirken vieler Men-
schen aus verschiedenen Ein-
richtungen, deren Einsatz 
nicht hoch genug zu bewerten 
ist. Feuerwehren und Hilfsor-
ganisationen bereiten sich 
durch regelmäßige Übungen 

auf die verschiedenen Szena-
rien vor, um dann im Notfall 
vor Ort zu sein und Hilfe leis-
ten zu können“, würdigte 
Landrat Jan Weckler die Ka-
tastrophenschützer.  
Auf mindestens zehn Jahre 
aktiven Dienst im Katastro-
phenschutz kommen Christi-
an Luft, Philipp Peppel und 
Sebastian Theiß vom 6. Lösch-
zug Nidda, Charlotte Rodri-
guez-Lopez und Benjamin 
Freiter vom 17. Löschzug Rei-
chelsheim sowie Christoph 
Fritsch, Stefan Herbst, Niko 
Jakob und Rüdiger Zorn vom 
8. Löschzug Bad Vilbel sowie 
Markus Heppner, Thomas 
Kölle, Gunnar Pfeffer, Sascha 

Riemer und Hans-Dieter Roos 
vom 7. Löschzug Florstadt.  
Für deren Dienst verlieh 
Landrat Weckler ihnen die 
Katastrophenschutzmedaille 
in Bronze und lobte das Enga-
gement der Geehrten, die 
sich uneigennützig und eh-
renamtlich für die Gemein-
schaft einsetzen. „Ohne Ihr 
uneigennütziges Wirken in 
der Gefahrenabwehr wäre es 
schlecht um unsere Sicher-
heit bestellt. Sie sind ein le-
bendiges und leuchtendes 
Beispiel für den Dienst am 
Nächsten. Ihrem ehrenamtli-
chen Einsatz gebührt höchste 
Anerkennung“, so Landrat 
Weckler. 

Landrat Weckler hat 14 langjährige Katastrophenschützer ausgezeichnet 

Ehrung für Katastrophenschützer

Landrat Jan Weckler (hintere Reihe, rechts), hat langjährige Katastrophenschützer geehrt. Von der Verwaltung mit dabei Kreis-
brandinspektor Lars Henrich (vordere Reihe, links) und Hagen Vetter, Fachstelle Brand- und Katastrophenschutz (vordere Reihe 
rechts). 

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 16758756)

www.rubaxx.de

Bei Gelenkschmerzen greifen viele
zu klassischen Schmerzgelen oder
-salben. Dabei sehen immer mehr
Anwender von chemischen Produk-
ten ab und suchen Hilfe aus der Na-
tur.Wasbereits zahlreicheVerwender
begeistert: das natürliche Schmerz-
gel der Qualitätsmarke Rubaxx
(Rubaxx Schmerzgel, Apotheke)!

„Das Gel hat mir sehr gut ge-
holfen. Schmerzlindernd und gut
verträglich“, freut sich Eva K. über
„die schnelle Hilfe“ bei ihren Ge-
lenkschmerzen. Auch andere Ver-
wender sind von der natürlichen
Wirkkraft des Rubaxx Schmerzgels
begeistert. So berichtet Heinz K.:
„Ich habe Knieprobleme und nach

längeren Wanderungen ist das
Schmerzgel ein Muss. Es wirkt
schmerzstillend und ist sehr zu
empfehlen.“ Das Geheimnis hinter
dem Gel? Der darin enthaltene na-
türliche Arzneistoff T. quercifolium!

Stark bei Schmerzen
T. quercifolium wirkt schmerz-

lindernd bei rheumatischen
Schmerzen. Auch bei Folgen von
Verletzungen und Überanstren-
gungen verschafft der Wirkstoff
Linderung. Im Gegensatz zu vie-
len Gelen, die chemische Wirk-
stoffe wie Diclofenac oder Ibu-
profen enthalten, bietet Rubaxx
Schmerzgel somit wirksame und
gut verträgliche Hilfe aus der Na-
tur. Es lässt sich gezielt auf den zu
behandelnden Stellen auftragen
und ist dank der guten Verträg-
lichkeit auch zur Anwendung bei
chronischen Schmerzen geeignet.

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen
und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP
GmbH, 82166 Gräfelfing

Gelenkschmerzen
gezielt behandeln

Oft sind rheumatische
Erkrankungen oder Folgen
von Verletzungen und

Überanstrengungen Grün-
de für Gelenkschmerzen.

Rheumatische Schmerzen

Natürliches Schmerzgel
überzeugt Anwender

Der Darm leistet viel für uns,
auch wenn wir im Alltag wenig
davon mitbekommen. Bei Stress,
einer ballaststoffarmen Ernährung
oder mit zunehmendem Alter
nimmt die Darmaktivität jedoch
ab. Die Folge: Der Transport
der Nahrung im Darm gerät
ins Stocken – die Verdauung
wird träge, dies führt häufig zu
Verstopfung. Auch stauen sich oft
Gase im Darm an, die zu einem
Blähbauch führen.

Doch es gibt eine gute Nachricht:
Ein innovatives Medizinprodukt
(Kijimea Regularis) bringt die

Verstopfung?
Träge Verdauung?

Blähbauch?

Für Ihre Apotheke:

Kijimea Regularis
(PZN 13880244)

www.kijimea-regularis.de

(Abbildung Betroffenen nachempfunden.)

Kijimea Regularis
auf einen Blick:
ü Der Darm kommt auf

natürliche Weise
wieder in Schwung.

ü Die Verstopfung wird
sanft gelöst.

ü Der Blähbauch
verschwindet.

Darmaktivität auf natürliche
Weise wieder in Schwung und
lässt zudem den unangenehmen
Blähbauch verschwinden.

Die Verdauung auf natürliche
Weise aktivieren

Was Kijimea Regularis so ein-
zigartig macht: Es enthält Fasern
natürlichen Ursprungs, die im
Darm aufquellen und die Darm-
muskulatur sanft dehnen. Sie
erhält dadurch den Impuls, sich
wieder normal zu bewegen und die
Nahrung im Darm weiterzutrans-
portieren. Die Verdauung kommt

auf natürliche Weise wieder in
Schwung und die Verstopfung
löst sich – planbar und zuverlässig.

Zusätzlich reduziert Kijimea
Regularis die Gase im Darm,
wodurch der Blähbauch
verschwindet. Kijimea Regularis
ist rezeptfrei in der Apotheke
erhältlich.

Medizin ANZEIGE

Unglaublich, aber wahr: Durch-
schnittlich 14 % des Haushaltsstroms
fließen in dasWaschen und Trocknen
von Wäsche. Mit Blick auf die mo-
mentan hohen Lebenshaltungskosten
stellt das eine zusätzliche und nicht
notwendige Belastung fürs Budget
dar. Elektrische Wäschetrockner kos-
ten, je nach Energieeffizienz, von
32 bis 95 Cent pro Trockengang.
Haushaltswarenhersteller Leifheit
weiß: Mit klugen Systemen für effizi-
entes Wäschetrocknen ohne Strom
lässt sich nicht nur CO2 sparen,
auch das Portemonnaie freut sich.
Durch die Einsparung der Strom-
kosten eines elektrischen Trockners
spart ein 4-Personen-Haushalt im Jahr
ca. 150 Euro. Weitere Informationen
auf www.leifheit.de.
Bei einem qualitativ hochwertigen

Standtrockner fallen ausschließlich
Anschaffungskosten an. Und bereits
nach 2 – 3 Monaten amortisiert sich
ein Leifheit „Pegasus“Wäscheständer

und eine „Linomatic“ Wäschespinne
nach circa einem Jahr. Ab diesem
Zeitpunkt trocknet die Wäsche quasi
komplett kostenfrei.

CO2 Sparen für das Klima
20 Millionen deutscher Haushal-

te, die bislang einen elektrischen
Wäschetrockner nutzen, könnten
jährlich 3 Millionen Tonnen CO2 ein-
sparen, wenn sie stattdessen Leifheits
„Stromsparer“ zum Wäschetrocknen
nutzen würden.

Leifheit zeigt:
So entlastenWäschespinnen
& Co. die Haushaltskasse

ANZEIGE

Wir sind rund um die Uhr vielen
Erregern und Viren ausgesetzt. Be-
sonders in der dunklen Jahreszeit
mit niedrigen Temperaturen und tro-
ckener Heizungsluft kann dies unse-
re Abwehrkräfte herausfordern. Un-
ser Immunsystem fungiert nämlich
als Schutzschild, das Erreger effektiv
abwehrt. Damit es gut funktioniert,
müssen wir es gezielt unterstützen.
Dafür ist ein gesunder Lebensstil –
sprich ausgewogene Ernährung,
ausreichend Schlaf, regelmäßige
Bewegung, aktiver Stressabbau –
unerlässlich. Eine besonders wich-
tige Rolle für ein funktionierendes
Immunsystem spielt die Versorgung
mit Vitaminen und Mineralstoffen
über eine möglichst vielseitige und
ausgewogene Ernährung.
Wenn das Immunsystem in der

Erkältungszeit besonders gefordert
wird, kann eine Mikronährstoff-

Kombination – z. B. Orthomol Im-
mun aus der Apotheke – zusätzlich
unterstützen. Das Nahrungsergän-
zungsmittel enthält 25 wichtige
Mikronährstoffe in einer Kombi-
nation aus Vitaminen, sekundären
Pflanzenstoffen und Mineralstoffen
und liefert so alle wichtigen Mik-
ronährstoffe, die das Immunsystem
benötigt.

Gesundes Immunsystem
imWinter

Wiewir unsere Immunabwehr jetzt aktiv unterstützen können

ANZEIGE
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Wir freuen uns!

In Ihrer Nähe:

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 17.10. - 22.10.2022

Jim Beam,

Jack Daniel’s

Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig, 10 %,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
-29%

2.79
-26%

top frisch

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,33 €

Bad Brambacher

Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

Ramazzotti,

Asbach Uralt
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

7.49
8.99

1.99
-33%

Bad Brückenauer

Schorle
Apfel, Johannisbeere,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

7.99
ANGEBOT

t

9.99
ANGEBOT

10.99

9.99

St. Bonifatius Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

ANGEBOT

11.99

Weißenoher Bier
diverse Sorten,
außer Bonator,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Würzburger Hofbräu

Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

ANGEBOT

11.99

Flensburger Pilsener
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,97 €

14.99

12.99

-33%

2.99

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

ANGEBOT

16.99

Andechs Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

18.99

16.99

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 €
Pfand,
1 l = 1,51 €

RhönSprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

ANGEBOT

5.49

-21%

5.49
-29%

4.99

Volvic
natürliches Mineralwasser,
Kasten = 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,61 €

RhönSprudel PLUS
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

MioMioMate, Cola
koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,17 €

Possmann Äpfelwein,

Apfelsaft*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,25 €

8.99

7.99

Teinacher Genuss

Eistee
Zitrone, Pfirsich,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

ANGEBOT

1.19

Coca-Cola XXL*
koffeinhaltig,
2 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,60 €

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 €
Pfand,
1 l = 1,98 €

-41%

0.99
-20%

7.99

ANGEBOT

15.99

4.49

3.99

Kessler Zink Rotwein
diverse Sorten,
1 l-Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

Schlitzer
Burgenkümmel,
0,7 l-Flasche,
1 l = 11,41 €

Bombay

Sapphire
Dry Gin, 40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 22,84 €

-25%

7.49
-30%

6.99

17.99

15.99

Coca-Cola

Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,60 €



Wir in der
Wetterau

MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 15. Oktober 2022

Heinz Sill aus Rosbach ist
mit dem Wetterauer Umwelt-
schutzpreis und der Verein
Streuobstzentrum Kirschberg-
hütte Bad Vilbel mit der Belo-
bigung ausgezeichnet worden.
Das Engagement der Umwelt-
schützer wurde mit einer fei-
erlichen Preisverleihung vor
rund 70 Gästen im Plenarsaal
des Kreishauses in Friedberg
gewürdigt. Nach einer zwei-
jährigen pandemiebedingten
Pause freuten sich Landrat Jan
Weckler und Kreisbeigeordne-
ter und Umweltdezernent Mat-
thias Walther, die Preise nun

wieder persönlich und im feier-
lichen Rahmen im Plenarsaal
desWetteraukreisesübergeben
zu können. LandratWeckler er-
klärte: „Der Wetteraukreis ist
im Umwelt- und Naturschutz
sehr gut aufgestellt. Das liegt
nicht zuletzt daran, dass es
zahlreiche Gruppen, Initiati-
ven und Einzelpersonen gibt,
die sich ehrenamtlich für den
Naturschutz engagieren. So
viele, dass wir auch in diesem
Jahr würdige Preisträger für
den Wetterauer Umweltschutz-
preis finden konnten.“
Naturschutz brauche vor allem

eines: Kontinuität. „Kontinuität
ist auch das Stichwort für den
diesjährigen Preisträger, Heinz
Sill. Schon über 40 Jahre währt
sein Engagement für Natur und
Umwelt. Dafür gebührt Ihnen
großer Respekt und Dank“, so
Jan Weckler. Sills Augenmerk
lag dabei stets auf dem Wald:
Als Revierförster in Rosbach
beschäftigte er sich über Jahr-
zehnte hinweg schwerpunkt-
mäßig mit dem Klimaschutz –
und leistete früh Pionierarbeit,
indem er dezentrale Wasser-
rückhaltebecken im Rosba-
cher Wald schuf und mit gro-

ßem Einsatz dafür sorgte, dass
der ehemalige Steinbruch im
Rosbacher Wald zum Natur-
schutzgebiet wurde. Auch als
ehrenamtlicher Umweltberater
der Stadt Rosbach und kom-
munalpolitisch brachte Heinz
Sill sich ein. Seine Arbeit stell-
te der Preisträger den Gästen
anhand einer eindrücklichen
Präsentation vor.

Streuobstwiesen als
Kulturgut

Die diesjährige Belobigung
nahmen die Vertreterinnen

des 2017 gegründeten Vereins
Streuobstzentrum Kirsch-
berghütte entgegen. Sabine
Schulz, Tanja Tahmassebi-
Hack und Renate Pröfrock aus
Bad Vilbel haben es sich zur
Aufgabe gemacht, das gefähr-
dete Ökosystem Streuobstwie-
se zu einem Ort des Erlebens
zu machen. Nachhaltiges und
generationenübergreifendes
Lernen in der Natur steht dabei
im Vordergrund.
„In der Tradition des Wetterau-
kreises spielt Streuobst eine
große Rolle – Streuobstwiesen
sind ein Kulturgut, auf des-
sen Erhalt und Pflege glückli-
cherweise zunehmend wieder
ein Fokus gelegt wird. Dazu
tragen Sie mit Ihrem Einsatz
ganz maßgeblich bei“, lobte der
Landrat das Engagement der
drei Umweltschützerinnen, die
den Gästen ihre Arbeit eben-
falls anhand eindrücklicher Fo-
tos vorstellten.
Dankbar für das Engagement
und erfreut über die Würdi-
gung „ihrer“ Preisträgerinnen
und Preisträger zeigten sich
Rosbachs Bürgermeister Stef-
fen Maar und Bad Vilbels Bür-
germeister Sebastian Wysocki.
In kurzen Grußworten hoben
sie die Bedeutung des ehren-
amtlichen Einsatzes für den
Umwelt- und Klimaschutz vor
Ort hervor.

Der Umweltschutzpreis
des Wetteraukreises

Der Wetterauer Umweltschutz-
preis gehört zu den ältesten
seiner Art in ganz Deutsch-
land. Seit 1980 wird er an Ein-
zelpersonen, Organisationen,
Verbände, Unternehmen und
Kommunen verliehen, „die sich
– ohne dazu verpflichtet zu sein

– vorbildlich und beispielhaft
um die Erhaltung oder Förde-
rung unserer natürlichen Um-
welt verdient gemacht haben
und damit das Wohl der Allge-
meinheit gefördert haben“. Der
Wetterauer Umweltschutzpreis
ist mit 2.000 Euro dotiert, die
Belobigungmit 500 Euro.

Wetterauer Umweltschutzpreis an Heinz Sill verliehen

Landrat Jan Weckler übergab
in diesen Tagen in Nidda den
LEADER-Förderbescheid für
die Beschilderung der Wan-
derwege in und um Unter-Wid-
dersheim. Die Gesamtkosten
betragen rund 24.600 Euro,
der Zuschuss in Höhe von rund
14.500 Euro entspricht einer
Förderquote von 70 Prozent.
Zwei Wanderwege sollen ange-
legt und beschildert werden:
Ein barrierearmer Dorfrund-
weg und ein abwechslungsrei-
cher Rundweg um das Dorf mit
Stichwegen zum Vergrößern
oder Verkleinern. An den ver-
schiedenen Infopunkten wird
mit Texten und Bildern die
Besonderheit der Landschaft
und ihrer Entstehung zwischen
Wetterau und Vogelsberg dar-
gestellt. Besondere Orte, wie
zum Beispiel das Backhaus,
werden per QR-Code mit Fil-
men „zum Leben“ erweckt und
vermittelndie Inhalte anschau-
lich und familienfreundlich.
Die Wanderwege verknüpfen
die im Rahmen der Dorfent-
wicklung sanierten Fachwerk-
häuser, den renaturierten
Bach und den entstandenen

Dorfteich mit seinem dazuge-
hörigen Treffpunkt. „Im Au-
ßenbereich kommen unter
anderem das Naturschutzge-
biet Horloffaue mit seinen Vo-
gelbeobachtungshäuschen
und die Infotafeln zum Limes
hinzu, um nur zwei Beispiele
zu nennen“, sagt Bürgermeis-
ter Thorsten Eberhard. „So
können die Highlights in und
um den Stadtteil für Gäste und
Einheimische ansprechend
präsentiert und vielleicht auch
neu entdeckt werden“, ergänzt

Landrat JanWeckler.
LEADER steht für die „Ver-
bindung von Aktionen zur
Entwicklung der ländlichen
Wirtschaft“ und ist ein Ent-
wicklungsprogramm der Euro-
päischenUnion und des Landes
Hessen zur Stärkung und Wei-
terentwicklung ländlich ge-
prägter Regionen. Wesentliche
Grundlage ist das Engagement
der Regionen, ihrer politischen
Entscheidungsträger und ihrer
gesellschaftlichen Gruppie-
rungen.

Von links stehend: Thorsten Eberhard (Bürgermeister von Nidda),
Klaus-Dieter Kammer (Ortsvorsteher Unter-Widdersheim), Henri-
ke Strauch (Vorsitzende LEADER-Beirat), Landrat Jan Weckler.

Foto: Wetteraukreis

GS. Gartengestaltung Garten- und Landschaftsbau
• Wir gestalten für Sie Ihren Garten!
• Pflaster, Platten und Natursteinbeläge
nach Ihren Wünschen!

• Zäune und Einfriedungen!
• Bepflanzungen – anspruchsvoll
oder praktisch

• Dachbegrünung und Teichbau!
• Pflegearbeiten!
Dr.-Fuchs-Str. 10, 61381 Friedrichsdorf
Handy 0171/3795938
geherschmidt@t-online.de
www.gartengestaltung-gs.de

Steffen Müller
Getränkehandel & Partyzelte

Getränke-Fachhandel
Zeltverleih in allen Größen

Zu den Grasgärten 5 – 61200 Wölfersheim
E-Mail: getraaenke-steffen-mueller@t-online.de

Tel.: (06036) 3966 - Fax: (06175) 796918

Mobil: 07171/8181465

Biedrichstraße 21 · 61200 Wölfersheim
Telefon (06036) 97430 · Fax (06036) 974360
E-Mail: info@steuerkanzlei-puth.de
Web: www.steuerkanzlei-puth.de

Erstellung von Steuererklärungen und Jahresabschlüssen
Finanz- und Lohnbuchhaltung · Betriebswirtschaftliche

Beratung · Steuerliche Beratung · Existenzgründungsberatung

GMBH STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT

Meisterbetrieb
der Kfz-Innung

Jetzt auch Getriebespülung
Umzug ab 1.1.2023 nach Hungen, Vogelsberg Str. 55

Warme Küche bis 22.00 Uhr | www.restaurant-lasera.info

Öffnungszeiten: Dienstags Ruhetag
Mo.–So. 11.30 bis 14.30 Uhr und 17.00 bis 22.00 Uhr
Kaiserstraße 137 · 61169 Friedberg
Tel. (0 60 31) 6 84 19 20
Mo.–Sa. Mittagsangebot ab 9,90 €
(3-Gänge-Menü)

Mediterrane & Deutsche Küche

Fußboden-Outlet
Größte Auswahl an Bodenbelägen PVC-, Vinyl-,
und Designböden, Parkett, Laminat, Kork,
Naturböden, Teppich und Teppichboden

Pfingstweide 16 (Industriegeb. Süd),
Friedberg, Tel. 06031 6920865
www.gsfashion-design.de

FÜRSORGE MIT HERZ

wir nehmen uns

Zeit für Sie!

• beraten
• begleiten
• betreuen
• behilflich sein
Senioren- & Familien-Betreuung
durch geschultes Personal
mit Pflegekassenzulassung

Rufen Sie an: 06101/ 3497020
oder 06032/ 9929919

www.fuersorge-mit-herz.de
Bad Vilbel · Im Rosengarten 25c
Bad Nauheim · Friedrichstr. 10
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 8:00 –17:00 Uhr
Pflegeberatung nach §37.3

1,1
sehr gut

MD
KNote

Romi Fenster GmbH
Industriestr. 18, Karben
www.romi-fenster.de
Telefon 06039 9220-0

Beruhigend sicher.
Haustüren von Romi.
Fenster ▪ Türen ▪ Tore
Wintergärten ▪ Vordächer

Markisen ▪ Rollläden ▪ Jalousien
Raffstores ▪ Insektenschutz
Sprechen Sie uns an.
Gerne beraten wir Sie.

����
FAM. KIMES

Ihr freundlicher
Frischemarkt

REWE
Manuela Kimes oHG
Am Lachengraben 1
61206 Wöllstadt
Tel.: 06034-9398250
Fax: 06034-9398271

„Immer Do. – Sa.: Die verrückteste Grilltheke in der Wetterau!“

Wandern zwischen Wetterau und Vogelsberg

M+DAutoweltM+DAutowelt

• An- /Verkauf von Gebrauchtwagen

• Kaufbegleitung

• Unfallgutachten

• Suche im Kundenauftrag

• Verkaufbegleitung

• Wertgutachten

M+D Autowelt
Alte Frankfurter Straße 96
61118 Bad Vilbel
Tel.: 06101 / 989 18 79
info@mdautowelt.de
www.mdautowelt.de

Unfall?
Sie haben die Wahl!
Wir machen Ihr Gutachten!

und

www.rainers-schmuck-shop.de
Bad Nauheim

Bahnhofsallee 4
Tel. 06032-86662
Öffnungszeiten

Mo., Di., Do., Fr.
10.00-13.00 + 14.30-18.00 Uhr

Mi. + Sa. 10.00-13.00 Uhr
Neuer Service!!!

Hausbesuche nach Termin möglich.

ANKAUF /VERKAUF
Gold & Silbermünzen

Medaillen der ganzen Welt
Anlagemünzen für Kapitalanleger

Sammlermünzen
komplette Sammlungen

BRD, Kaiserzeit,
Weimar und mehr…

GOLDANKAUF –
SOFORT BARGELD

Wir kaufen: Gold und Silber jeder Art
und Form: Wie Altgold, Zahngold,

Bruchgold, Silberbestecke
zu Höchstpreisen.

Für schönen und wiederverkaufbaren
Gold- und Brillantschmuck und

Nobeluhren mit Schmuckaufschlag.

Heinz Sill und seine Ehefrau nahmen den Umweltschutzpreis
2022 von Landrat Jan Weckler und dem Kreisbeigeordneten
Matthias Walther entgegen. Foto: Wetteraukreis
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Bad Vilbel. Der Allgemeine 
Deutsche Fahrrad-Club 
(ADFC) hat den Fahrradkli-
ma-Test für 2022 gestartet. 
Noch bis zum 30. November 
können alle Bürgerinnen 
und Bürger ihre Stadt in Sa-
chen Radfahren und Radver-
kehrsinfrastruktur bewer-
ten. Bürgermeister Sebastian 
Wysocki ruft daher wie be-
reits für die vergangenen 
Fahrradklimatests zur Teil-
nahme auf. „Wir haben in den 
vergangenen beiden Jahren 
seit dem letzten Fahrradkli-
matest 2020 erneut enorm 
viel in die Verbesserung der 
Radverkehrsinfrastruktur 
investiert. Der Fahrradkli-
matest ist daher sicher gut 
geeignet, um diese Fort-
schritte auch einmal abzufra-

gen“, freut sich Wysocki auf 
eine rege Teilnahme aus Bad 
Vilbel. 
 

Viele Projekte 
vorangetrieben 

 
In den vergangenen beiden 
Jahren hat die Stadt Bad Vil-
bel abermals gemeinsam mit 
den Partnern in der Region 
große Investitionen in die 
Radverkehrsinfrastruktur 
getätigt. So wurde beispiels-
weise der Radweg N4, der ei-
ne Verbindung zwischen den 
Regionalparkrouten Nidda-
radweg und Hohe Straße 
herstellt, fertiggestellt und 
kann nun für Ausflugsfahr-
ten, aber auch zum täglichen 
Pendeln deutlich besser ge-
nutzt werden. Auch die Frei-

gabe von Einbahnstraßen 
zum Radfahren entgegen der 
Einbahnfahrtrichtung wurde 
vorangetrieben und weitere 
Straßen wurden hier freige-
geben.  
„Wir haben auch in den ver-
gangenen beiden Jahren un-
ser Radverkehrskonzept 
kontinuierlich abgearbeitet. 
Dieses Konzept, das 2017 ver-
abschiedet wurde und 
Grundlage für alle Maßnah-
men in diesem Bereich war 
und ist, wurde mittlerweile 
zum Großteil abgeschlossen. 
Die Radverkehrsinfrastruk-
tur in unserer Stadt und vor 
allem auch um sie herum 
wurde durch dieses Konzept 
und alle Maßnahmen deut-
lich verbessert“, zieht Wyso-
cki hier auch ein erstes Fazit 

zum Radverkehrskonzept. 
 

Ausbau bleibt Thema  
 
Doch die Quellen- und Fest-
spielstadt ist noch nicht fer-
tig, was den Ausbau der In-
frastruktur betrifft. „Natür-
lich bleiben wir hier weiter 
am Ball und werden auch in 
Zukunft wichtige Radwege-
verbindungen in die Region 
angehen. Hier sind wir bei-
spielsweise mit Hessen Mobil 
und der Stadt Frankfurt in ei-
nem stetigen Austausch über 
einen Radweg in Richtung 
Bergen. Zudem werden wir 
auch mit dem Regionalver-
band FrankfurtRheinMain 
wichtige Radwegeverbindun-
gen erschließen und verbes-
sern“, führt Wysocki weiter 

aus und ergänzt, dass neben 
dem Wegebau und Ausbau 
auch die Begleitinfrastruktur 
wachsen soll. So werden wei-
tere Fahrradabstellanlagen 
geprüft und sollen installiert 
werden, aber auch Rastmög-
lichkeiten in Form von Wege-
begleitmöblierung und der 
Ausbau des Rad-Service-
Netzwerkes, um kleinere Re-
paraturen schnell durchfüh-
ren zu können, bleiben fort-
währende Aufgaben. 
Der Bürgermeister betont 
zudem, dass die notwendige 
Infrastruktur für Fahrradfah-
rerinnen und Fahrradfahrer 
auch bei Stadtentwicklungs-
projekten stets mitbedacht 
wird und bei Baumaßnah-
men explizit immer auch an 
Umleitungen für den Radver-

kehr gearbeitet wird. „In Bad 
Vilbel gilt das Motto ‚Sowohl 
als Auch‘ im Straßenverkehr. 
Das heißt, dass wir alle Ver-
kehrsteilnehmerinnen und 
Teilnehmer mitbedenken, 
wenn wir Infrastrukturmaß-
nahmen durchführen. Insbe-
sondere für den Radverkehr 
suchen wir dann nach guten 
und tragfähigen Lösungen“, 
so Wysocki abschließend. 
Nun soll man alle Erfahrun-
gen, die man auf dem Rad 
gesammelt hat, gern im 
Fahrradklima-Test ausdrü-
cken. Die Umfrage können 
Bürgerinnen und Bürger be-
quem am heimischen PC ma-
chen. Zu erreichen ist sie un-
ter folgendem Link: 
https://fahrradklima-
test.adfc.de/. 

Bürgermeister ruft Bürger aus Bad Vilbel zur Teilnahme am Fahrradklimatest auf

Aufruf zur Bewertung

1. Peikert, A., Wilimzig, C., Köhne-Volland, R. (1996). Prophylaxis of migraine with oral magnesium: results from a prospective, multi-center, placebo-controlled and double-blind randomized study. Cephalalgia, 16(4), 257-263. https://doi.org/10.1046/j.1468-2982.1996.1604257.x. 2. Veronese, N., Demurtas,
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Biolectra® Magnesium 300 mg Kapseln. Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung und eine gesunde Lebensweise. Verzehrsempfehlung: 1 x täglich 1 Kapsel mit reichlich Flüssigkeit schlucken. Stand: September 2021

Fürdie Migräne-Prophylaxe gibt es be-
reits eine Reihe von verschreibungs-
pflichtigen Medikamenten wie z.B.

Beta-Blocker. Zwei Studien1,2 zeigen: Der
Mineralstoff Magnesium kann eine nicht
verschreibungspflichtige, nebenwirkungs-
arme Alternative sein!

Magnesium überzeugt
Migränepatienten erhielten in einer der Stu-
dien1 hochdosiertes Magnesium (2x täglich
300 mg) oder ein Scheinmedikament (Pla-
cebo). Das Ergebnis: nach 9–12 Wochen

hatte die Häufigkeit der Migräneattacken
bei den Teilnehmern, die Magnesium ein-
nahmen, um fast die Hälfte abgenommen!
Auch die Anzahl der Tage mit
Migräne sowie der Verbrauch
von Medikamenten zur Be-
handlung der Attacken selbst
konntegesenktwerden.ZuähnlichenResul-
taten kommen die Autoren einer Studien-
zusammenfassung zumThemaMagnesium
und Gesundheit: „(…) die Gabe von Mag-
nesium ist dazu in der Lage, Migräne-
attacken zu verringern.“2 Dazu passt, dass
schon seit längerem ein Zusammenhang
von Migräne und Magnesiummangel ver-
mutet wird4: Denn häufig haben Migräne-
patienten weniger Magnesium im Blut als
Gesunde!

Die DeutscheMigräne-
und Kopfschmerzgesell-
schaft e.V. (DMKG) geht
von „350 000Migräne-
anfällen täglich“ aus.3

Wieviel Magnesium kann zur
Vorbeugung eingenommenwerden?
Gemäß der Deutschen Gesellschaft für

Neurologie (DGN) und der
DeutschenMigräne- undKopf-
schmerzgesellschaft (DMKG)
werden zur Migräneprophy-

laxe2x täglich300mgMagnesiumempfoh-
len. Zu Beginn sollte dieDosierung langsam
gesteigert werden.5

Erhältlich in Ihrer Apotheke:

Magnesium

2x 300mg

Biolectra® MAGNESIUM
300mg Kapseln

Magnesiumspeicher werden aufgefüllt

Kleine Kapsel, leicht zu schlucken

Vegan & frei von Zusatzstoffen

Packungsgrößen: 20 St., 40 St., 100 St.

Fazit: Es gibt überzeugendeHinweise,
dass Magnesium die Häufigkeit
von Migräneattacken senken kann.
Denken Sie also zur Vorbeugung
von Migräne an den Einsatz von
Magnesium!

Studien zeigen1,2: Magnesium kann
Migräneattacken vorbeugen
Migräne ist eine der häufigsten Kopfschmerzformen. Die Betroffenen leiden unter Attacken heftiger
meist einseitiger pulsierend-pochender Kopfschmerzen, oft begleitet von Übelkeit, Erbrechen,
Lärm- und Lichtempfindlichkeit. Dabei quälen Patienten nicht nur die akuten Beschwerden,
sondern auch die Sorge vor der nächsten Attacke. Studien zeigen, dass die Häufigkeit von
Migräneattacken durch die Einnahme vonMagnesium reduziert werden kann.

derMigränekiller!
Magnesium:

* Magnesium trägt zu einer normalenMuskelfunktion bei.

Anzeige

Die Energiekosten steigen und steigen.
Wie man langfristig in den eigenen vier
Wänden auch bei bestehenden Heizsys-
temen den Verbrauch senken kann – und
damit den Komfort erhöhen und ganz
nebenbei, dank weniger Emissionen,
das Klima schonen? Viele SHK-Fach-
handwerker*innen empfehlen heute den
Einbau einer Entgasungsanlage von Re-
flex Winkelmann. Die innovative Techno-
logie zieht immer mehr auch in Ein- und
Zweifamilienhäuser ein. Kaum größer als
eine Laptop-Tasche, passt die mehrfach
ausgezeichnete Servitec Mini in jeden
Keller. Sie ist die kostengünstige Entga-
sungsmöglichkeit für Privatanwender.
Ohne Wärmepumpe oder aufwendige
Umrüstung. Der fachmännische Einbau
erfolgt schnell und unkompliziert. Das

Gluckern der Heizung hat mit der Ser-
vitec Mini ein Ende, ebenso wie kalte
Räume im Obergeschoss. Sie ist mit ver-
schiedenen Anlagen kombinierbar, auch
solchen, die auf erneuerbare Energien
setzen. Störende Gase werden dem An-
lagenwasser entzogen und kontinuierlich
aus dem System abgeführt. So kann die
Heizung ihre Leistung voll ausschöpfen
und im gesamten Haus herrschen wie-
der Wohlfühltemperaturen zu geringeren
Energiekosten. www.servitec-mini.de

Heizung effizient entgasen:

Energie sparen ohne
aufwendige Umrüstung

ANZEIGE

Rund 4,1 Millionen Menschen sind
pflegebedürftig. Etwa 80 Prozent die-
ser Mitmenschen würden zu Hause
versorgt, so das Statistische Bundesamt.
Jedoch sind hierzulande millionenfach
Bäder vorzufinden, die nicht einmal eine
Fläche von fünf oder sechs Quadrat-
meter aufweisen. Sie sind zu klein,
um einer benötigten Pflegekraft oder
häuslichen Assistenz ausreichend Platz

zu bieten, wenn die eigene alleinige
Körperhygiene aufgrund motorischer
Einschränkungen nicht mehr mög-
lich ist. Die gute Nachricht: Auch für
diese kleinen Grundrisse planen die
Expertinnen und Experten des führen-
den Ausstellungskonzepts ELEMENTS
pflegegerechte Lösungen. Diese sind
nicht nur höchst funktional, sondern
überzeugen auch in puncto Komfort
wie Design. Sie sprechen alle Sinne
an, damit man sich zu Hause möglichst
lange gut aufgehoben fühlt. Zu den
ELEMENTS-Ausstattungsoptionen, die
das Leben und eben auch die Pflege er-
leichtern, gehören beispielsweise eine
bodengleiche Dusche, unterstützende
Handgriffe, unterfahrbare Waschbe-
cken oder das Dusch-WC, das gerade
bei körperlichen Beeinträchtigungen
die Hygiene vereinfacht. Mehr unter:
www.elements-show.de

Kleine Fläche, großer Komfort:

DaspflegegerechteBadvonELEMENTS
ANZEIGE

Der Herbst ist da! Kühle Außen-
temperaturen, trockene Heizungs-
luft und häufiges Händewaschen
können die empfindliche Haut
an den Händen schnell austrock-
nen. Grund dafür ist oft eine
geschwächte Hautschutzbarriere,
die durch den Feuchtigkeitsver-

lust mit roten Fin-
gerknöcheln und
schuppigen Haut-
stellen reagiert.
Die PAEDIPROTECT
Handcreme enthält
hochwertige Inhalts-
stoffe, die die Haut
lang anhaltend mit
einer Extraportion
Pflege versorgen.

Bio-Kamillenextrakt wirkt hautberu-
higend, Ceramide regenerieren die
Hautschutzbarriere und Squalan
verhindert das Austrocknen.

Jetzt deutschlandweit bei dm erhältlich:

PAEDIPROTECT Handcreme pflegt
kleine & große Hände intensiv

Die innovative Rezeptur ist
parfümfrei, vegan und frei
von Mikroplastik. Da die
PAEDIPROTECT Handcreme

extra schnell einzieht und keinen
Film hinterlässt, ist sie nicht nur bei

Kindern, sondern auch bei
Erwachsenen sehr beliebt!

Die PAEDIPROTECT Handcreme
pflegt intensiv und begleitet so die
ganze Familie zuverlässig durch
die kalte Jahreszeit. Erhältlich bei
dm-drogerie markt GmbH & Co. KG
sowie online unter paediprotect.de.

ANZEIGE
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Wetteraukreis. Was würde 
sich ändern, wenn die Au-
ßenpolitik feministischer 
würde? Was steckt hinter 
dem Gedanken und was 
wäre zu tun? Auf Einladung 
des Fachdienstes Frauen 
und Chancengleichheit des 
Wetteraukreises, des Frau-
enzentrums Wetterau und 
der Frauenbeauftragten der 
Stadt Bad Nauheim wurden 
diese Fragen von über 30 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern im Plenarsaal des 
Wetteraukreises diskutiert. 
„Es gibt viele sich überla-
gernde Krisen auf der Welt, 
die sich nur gemeinsam lö-
sen lassen. Hierfür bietet 
der Ansatz einer feministi-
schen Außenpolitik eine 
neue Perspektive, indem 
sie von den betroffenen 
Menschen aus denkt und 
nicht nur aus dem Blickwin-
kel von Nationalstaaten. 
Die Folgen dieser Krisen 
spüren nämlich die Men-
schen direkt und hier ins-
besondere Frauen, die über 
weniger Mittel und Einfluss 
verfügen. Denken wir nur 

an die Auswirkungen von 
Kriegen wie in der Ukraine, 
Afghanistan mit vielen Ge-
flüchteten oder die Klima-
krise mit Überschwemmun-
gen und Waldbränden auch 
hier bei uns“, führte die Lei-
terin des Fachdienstes 
Frauen und Chancengleich-
heit, Kornelia Schäfer in 
den Vortrag von Helga 
Stieglmeier ein. 
Diese definierte zunächst 
Feminismus und wies aus-
drücklich darauf hin, dass 
es nicht um eine Umkeh-
rung der Geschlechterver-
hältnisse geht, sondern um 
die gleiche Teilhabe. „Femi-
nismus berücksichtigt alle 
Geschlechter. Alle Men-
schen sollen selbstbestimmt 
leben können. Dazu 
braucht es auch die Män-
ner“, stellte sie fest. Sie wies 
darauf hin, dass kein Land 
seine Möglichkeiten voll 
ausschöpfen könne, wenn 
die Hälfte der Menschen 
nicht Teil haben kann. „Um 
zu wissen, was Frauen brau-
chen müssen sie gefragt 
werden. Und das geht am 

besten, wenn sie zu glei-
chen Teilen mit den Män-
nern am Verhandlungstisch 
sitzen und auf Augenhöhe 
wirken können“, sagte Hel-
ga Stieglmeier. 
Untersuchungen zeigen, 
dass Friedensverhandlun-
gen schneller gehen und 
besser umgesetzt werden, 
wenn Frauen mit am Ver-
handlungstisch saßen. Je 
gefestigter ein Staat ist und 
je mehr Geschlechterge-
rechtigkeit herrscht, desto 
weniger kommen men-
schenfeindliche Strukturen 
vor und desto weniger be-
steht die Neigung Konflikte 
mit militärischer Gewalt lö-
sen zu wollen. 
Bei der Frage, wie Frauen 
sich vor Ort für eine femi-
nistische Außenpolitik ein-
setzen können, wurden ei-
nige praktikable Vorschlä-
ge gemacht. Frau 
Stieglmeier, die selbst Kom-
munalpolitikerin ist, hielt 
ein mitreißendes Plädoyer 
für die Mitgestaltung in der 
Politik und schloss „um die 
Zukunft zu gestalten, müs-

sen wir Widersprüche aus-
halten können.“ Auch ohne 
Bindung an die Politik kön-
nen alle, Frauen wie Män-
ner, Haltung zeigen und 
Standpunkte immer vertre-
ten, um rückschrittliche 
Gedanken gar nicht erst 
wachsen zu lassen. Natür-
lich geht es auch darum, 
Netzwerke zu bilden und 
sich gegenseitig zu unter-
stützen. 
Das Frauenzentrum befasst 
sich gerade mit der Frage, 
was Frauen in der Wetterau 
brauchen. Ausgehend von 
einem Workshop, der schon 
stattgefunden hat, geht die 
Diskussion weiter und inte-
ressierte Frauen können 
sich gerne melden. Frauen-
zentrum Wetterau e.V., Te-
lefon: 06031 2511. 
Weitere Veranstaltungen 
des Frauenzentrums und 
der Frauenbeauftragten der 
Stadt Bad Nauheim im Rah-
men der Interkulturellen 
Wochen weitere unter 
www.frauenzentrum-wette-
rau.de/startseite/aktuel-
les/. 

Veranstaltung im Rahmen der interkulturellen Woche fand Resonanz

Feministische Außenpolitik

Die Veranstalterinnen: Jutta Fenske, Hanne Battenhausen, Helga Stieglmeier, Kornelia Schäfer und Patricia Mayer. (von links) 

Florstadt. Das Naturschutz-
gebiet Mähried bei Staden 
stand kürzlich im Mittel-
punkt eines Naturspazier-
gangs, angeboten vom Natur-
schutzfonds Wetterau in Ko-
operation mit der Volkshoch-
schule (vhs) wetterau. Über 
20 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erfreuten sich am 
Artenreichtum und den be-
sonderen Tier- und Pflanzen-
arten. 
Weitläufige Grünlandgebiete 
unterschiedlicher Feuchte-
stufen, durchzogen mit klei-
nen Tümpeln und Teichen – 
das macht das FFH- (Fauna-
Flora-Habitat) und Natur-
schutzgebiet Mähried bei 
Staden aus. Neben artenrei-
chen Feuchtwiesen finden 
sich hier seltene Salzwiesen 
und magere Pfeifengraswie-
sen. Beim Naturspaziergang 
stellte Ronja Brockhage vom 
Naturschutzfonds Wetterau 
zusammen mit Udo Seum, 
Arbeitskreisleiter Wetterau-
kreis der Hessischen Gesell-
schaft für Ornithologie und 
Naturschutz (HGON), diese 
wertvollen Lebensräume und 
die dort vorkommenden Wie-
senbrüter vor. Über 20 Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer erfuhren so, welche Ar-
ten hier auftreten, welche 
Bedürfnisse sie haben und 
wie ein effektiver Schutz 
Hand in Hand mit der Land-
wirtschaft funktionieren 
kann. 
 

Artenreiche und 
farbenfrohe Wiesen und 

Weiden 
 
Das Mähried blickt auf eine 
lange Geschichte des Natur-
schutzes zurück. Inzwischen 
ist es als FFH-Gebiet (euro-
päisches Schutzgebiet) aus-
gewiesen und dient als Brut-, 
Rast- und Überwinterungs-
gebiet vielen heimischen und 
selten gewordenen Vogelar-
ten. Seit Jahren wird das Ge-
biet in weiten Teilen extensiv 
bewirtschaftet.  
Neben den Salzwiesen begut-
achteten die Exkursionsteil-
nehmerinnen und -teilneh-
mer auch artenreiche Wie-
senknopf-Wiesen. „Im Mäh-
ried bei Staden wechseln sich 
kleinräumig die verschiede-
nen Pflanzengesellschaften 
ab“, erzählt Ronja Brockha-
ge. „Die wechselfeuchten 
Wiesenknopf-Silgen-Wiesen 
sind besonders artenreich 
und bieten hier dem stark 
gefährdeten Wiesenknopf-
Ameisenbläuling, einem 

Schmetterling, ein Zuhause“. 
Die bewirtschaftenden Land-
wirtinnen und Landwirte tra-
gen maßgeblich zu dieser po-
sitiven Entwicklung bei. 
 

Trockenheit auch im 
Feuchtgrünland sichtbar  
 
Die anhaltende Trockenheit 
lässt sich leider auch im 
Mähried nicht übersehen. 
Tümpel und Teiche, welche 
sonst mit Wasser gefüllt sind 
und Lebensraum für ver-
schiedene Vogelarten bieten, 
sind nun zum großen Teil 
ausgetrocknet. Nur die Tüm-
pel im Kiebitzzaun Reichels-
heim wiesen noch einen 
niedrigen Wasserstand auf. 
Im Grünland zeigten die an 
Sommertrockenheit ange-
passten Flächen noch eine 
erstaunliche Blütenpracht. 
Doch auch hier hinterlässt 
der fehlende Regen seine 
Spuren. Die Situation für die 
Bewirtschafterinnen und Be-
wirtschafter ist angespannt. 
Auf den beweideten Flächen 
fehle langsam das Futter für 
die Tiere und auch der zwei-
te Aufwuchs sei sehr gering, 
berichteten teilnehmende 
Landwirte.  
Zum Abschluss der Veran-
staltung wurde die Beobach-
tungshütte mit Blick auf den 
Kiebitzzaun in Reichelsheim 
angelaufen. Hier konnten die 
Interessierten unter ande-
rem Kiebitz, Brachvogel und 
Kranich aus nächster Nähe 
betrachten. Udo Seum er-
zählte von der Geschichte 
und den Erfolgen des Wie-
senbrüterschutzes in der 
Wetterau und den vielen ver-
schiedenen Stationen, die in 
den letzten Jahren und Jahr-
zehnten stattgefunden ha-
ben.  
Der Naturspaziergang ent-
lang von Auen und Feuchtge-
bieten fand im Rahmen der 
angebotenen Grünlandbera-
tung für „Natura 2000“-Ge-
biete statt. Diese ist Teil des 
Projektes „Vorbereitung, Be-
gleitung und Evaluation von 
Maßnahmen des Naturschut-
zes und der Landschaftspfle-
ge durch den Naturschutz-
fonds Wetterau“. Es wird 
durch das Land Hessen im 
Zuge der Richtlinie zur För-
derung von Landschaftspfle-
geverbänden gefördert. Be-
willigungsstelle ist das Regie-
rungspräsidium Darmstadt. 
Die Förderung trägt insbe-
sondere zur Umsetzung der 
Ziele der Hessischen Biodi-
versitätsstrategie bei.

Erkenntnisreicher Naturspaziergang entlang 
von Auen und Feuchtgebieten

Flora und Fauna bestaunt

Die Teilnehmer des Naturspaziergangs erfahren hier etwas über 
die verschiedenen Grünlandtypen im Mähried bei Staden.
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Bad Vilbel. Am Sonntag, den 
16. Oktober von 14 bis 17 Uhr 
wird der nächste musikalische 
wie auch informative Nach-
mittag stattfinden. Im Mittel-
punkt steht dabei die Instru-
mentenvorstellung für alle in-
teressierten Kids. Im Vereins-
heim der Stadtkapelle am 
Festplatz wird es an diesem 
Tag musikalische Beiträge zu 
hören geben. U.a. wird das Er-
wachsenen-Blockflötenen-
semble einige Stücke darbie-
ten. Im Anschluss gibt es eine 
Instrumentenvorstellung mit 
Stephanie Fry. Sie wird alle In-
strumente vorstellen, die in ei-
nem Blasorchester wie unser 
Verein erlernt werden kön-
nen, bzw. im Orchester ge-

spielt werden.  
Dabei dürfen die Besucher 
schon mit Try-Out-Kits die ers-
ten eigenen Erfahrungen ma-
chen und sie werden als erstes 
„Mundstück-Orchester“ ihre 
Erfahrungen sammeln.  
Am Ende der musikalischen 
Vorstellung wird die Mini-
gruppe der Stadtkapelle Bad 
Vilbel unter der Leitung ihres 
Dirigenten Detlef Breitenbach 
ein paar Musikstücke vorspie-
len. So können die interessier-
ten Kids gleich sehen und hö-
ren, was sie bereits nach einer 
kurzen musikalischen Ausbil-
dungszeit erreichen können.  
Anschließend heißt es dann 
„Anfassen und Ausprobieren“. 
Alle Instrumente eines Blasor-

chesters dürfen dieses Jahr  
von den Besuchern wieder 
selbst ausprobiert werden. So 
kann man gleich testen, ob 
sein Wunschinstrument zu ei-
nem passt. Die Jugendleiterin 
Gerda Fry steht allen Eltern 
für Gespräche und Beratung 
zur Verfügung, was den Mu-
sikunterricht betrifft.  
Selbstverständlich wird auch 
für das leibliche Wohl gesorgt 
sein. Eine Voranmeldung ist 
nicht zwingend erforderlich, 
aber wünschenswert.  
Für diesen Zweck wenden  Sie 
sich bitte an die Jugendleite-
rin Gerda Fry unter 0163-665 
8147 oder unter jugendlei-
ter@stadtkapelle-bad-vil-
bel.de

Musikalischer Nachwuchstag bei der Stadtkapelle Bad Vilbel 

Erfahrungen sammeln

Bad Vilbel. Smartphones 
sind feste Bestandteile des 
heutigen Alltags und für die 
meisten Menschen ständige 
Begleiter und Unterstützer. 
Dabei geht es längst nicht 
mehr nur um die mobile Er-
reichbarkeit, sondern um 
unterschiedliche Funktionen 
und Möglichkeiten, die mo-
derne Handygeräte bieten. 
Allerdings muss man mit 
diesen Funktionen und Mög-
lichkeiten umgehen können. 
Um unseren älteren Mitmen-
schen in diesem Bereich eine 
Abhilfe zu schaffen und sie 
beim Lernen im Umgang mit 
einem Smartphone zu be-
gleiten, bietet das städtische 
Seniorenbüro in Kooperati-

on mit der Stadtbibliothek 
Bad Vilbel einen 8-wöchigen 
Smartphonekurs an.  
In diesem Kurs können Sie 
unter Gleichgesinnten in lo-
ckerer Atmosphäre die 
wichtigsten Funktionen Ihres 
Smartphones kennenlernen. 
Dabei werden keinerlei Vor-
kenntnisse vorausgesetzt.  
Bei unserem Kurs werden 
viele Themen rund um Ihr 
Smartphone werden in einer 
kleinen Gruppe bearbeitet. 
Wir gehen auf Ihre Fragen 
und Anliegen ein und sorgen 
dafür, dass Sie sich mit Ih-
rem Smartphone „anfreun-
den“ und es wirklich zum Be-
gleiter und Unterstützer ma-
chen.  

Am ersten Termin, in der 
Stadtbibliothek 1. OG/ Werk-
raum, wird eine Infoveran-
staltung angeboten, bei der 
wir Ihnen grundlegende In-
formationen zum Kurs ge-
ben. Nach dieser Informati-
onsveranstaltung haben Sie 
die Möglichkeit, sich zum 
Kurs anzumelden.  
Termine: 19.10. (Infoveran-
staltung), 26.10., 02.11., 09.11., 
16.11., 23.11, 30.11., 07.12., 
14.12.2022. Die Teilnahme an 
der Infoveranstaltung ist nur 
mit vorheriger telefonischer 
Anmeldung im Seniorenbü-
ro unter 06101- 602314 oder 
06101-602316 möglich. Teil-
nehmerzahl ist begrenzt und 
die Kosten betragen 40€. 

Für Einsteiger, die den richtigen Umgang erlernen möchten 

Smartphone-Kurse 

Bad Vilbel. Für den Start der 
Herbstferien hat sich das Ju-
gendteam des SV Fun-Ball 
Dortelweil etwas Besonderes 
einfallen lassen: Am Sams-
tag, 22. Oktober, sind alle 8 
bis 12-jährigen herzlich zur 
SportsNight in die Sporthalle 
„Am Siegesbaum“ eingela-
den. Um 20.00 Uhr startet die 
Nacht voller Sport, Spaß und 
Spiele und endet am Sonntag 
um 8.00 Uhr. Anmeldeschluss 

ist der 20. Oktober und der 
Eingang der Anmeldung ent-
scheidet über die Teilnahme. 
Vereinsmitglieder zahlen 3,- 
€ und Nichtmitglieder 5,- €. 
Für Frühstück und einen 
abendlichen Snack ist ge-
sorgt. Bei freien Plätzen ist 
eine Anmeldung am Abend 
des Events noch möglich. Die 
SportsNight für 13 bis 16-jäh-
rige findet am Samstag, 5. 
November, statt. Fragen zur 

SportsNight beantwortet Ju-
gendwartin Jana unter ju-
gendwart@fun-ball-dortel-
weil.de. 
Weitere Infos und Anmel-
dung in der Geschäftsstelle 
des SV Fun-Ball Dortelweil 
e.V., Tel.: 06101-989393; in-
fo@fun-ball-dortelweil.de, 
www.fun-ball-dortelweil.de. 
Sporthalle „Am Siegesbaum“, 
Willy-Brandt-Straße 1, 61118 
Bad Vilbel-Dortelweil.

SportsNight für Jugendliche

Bad Vilbel. Der Turnverein 
Massenheim 1905 bietet ab 20. 
Oktober einen neuen Kurs 
“FunFight” an. Der Kurs stellt 
eine Mischung aus Functional 
Training und der Kampfsport-
art Kian-Do dar. Daraus resul-

tiert der Name FunFight. Wo-
bei der Begriff Fun auch für 
den Spaßfaktor steht, da das 
Training wirklich Spaß macht. 
Der Kurs findet donnerstags 
von 20.00 bis 21.30 Uhr in der 
Vereinshalle in der Hombur-

ger Straße 180, Bad Vilbel 
statt. Nichtmitglieder bezah-
len 10€ / Monat, Mitglieder 3€ 
/ Monat Zusatzbeitrag.  An-
meldung unter info@tv-mas-
senheim.de oder 06101-
5568122. 

Mix-Kurs beim TV Massenheim

Bad Vilbel. Am Dienstag, 
den 18. Oktober lädt das 
städtische Seniorenbüro 
gemeinsam mit dem Haus 
der Begegnung ganz herz-
lich zum monatlichen „Be-
gegnungs – Kaffee“ in das 
HdB ab 15.00 Uhr ein. Den 
goldenen Oktober emp-
fangen wir mit herbstli-
chen Gedichten und Ge-

schichten, schöner Musik 
und netten Gesprächen. 
Marianne Sahner – Völke 
(Moderation) und Wernher 
O (Musik) freuen sich auf 
ein Wiedersehen mit Ih-
nen und garantieren gute 
Laune und beste Unterhal-
tung.  
Das Bistroteam wird Sie 
wieder mit seinen wunder-

baren selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee und kalten 
Getränken verwöhnen.  
Der Kostenbeitrag liegt bei 
3,00 €. Die Teilnahme ist 
nur mit vorheriger telefo-
nischer Anmeldung im Se-
niorenbüro bei Lidia Bur-
hard (06101- 602316) und 
Sandra Schneider (06101-
602314) möglich. 

Begegnungs-Kaffee

Bad Vilbel. Unter dem Motto 
„weltweite Ökumene“ findet 
am Sonntagnachmittag, 23. 
Oktober, um 15 Uhr ein 
Singcafé in der Heilig-Geist-
Gemeinde Bad Vilbel Heils-
berg statt. Das Singcafé bie-
tet die Möglichkeit Neues zu 
erfahren, gemeinsam zu sin-

gen sowie bei Kaffee und 
Gebäck gemütlich zu plau-
dern.  
Andrea Riegel hat Lieder 
ausgewählt, die ihren Ur-
sprung in fremden Ländern 
und Religionen haben und 
doch zum traditionellen Ka-
non der evangelischen Kir-

che gehören. Alle vorgestell-
ten Lieder werden anschlie-
ßend gemeinsam gesungen. 
Für das gemütliche Beisam-
mensein gibt es Kaffee und 
zu den unterschiedlichen 
Liedern passendes Gebäck. 
Auch Nicht-Sänger sind 
herzlich willkommen. 

Singcafé am 23. Oktober

1) Vlachojannis. Phytother. Res. 2008; 22:149-152. Systematische Meta-Analyse von 28 klinischen Studien. 2) Chrubasik. In Phytomedicine, 2002 Apr;9(3):181–194; Anwendungsbeobachtung ohne Randomisierung und Verblindung, durchgeführt mit Doloteffin: Enthält hochkonzentrierten Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt (2.400mg Tagesdosis). Hinsichtlich
Zusammensetzung, Wirkstoff-Tagesdosis sowie Menge an Droge pro Tag identisch mit Gelencium Extract. 3) Wegener. In Phytother. Res., 2003 Dec;17(10):1165–1172.

Pflichttext: Gelencium EXTRACT Pflanzliche Filmtabletten.Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei Verschleißerscheinungen (degenerative Erkrankungen) des Bewegungsapparates. Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH • Alt-Moabit 101 D • 10559 Berlin.

Pflichttext: Rheumagil®. Homöopathisches Arzneimittel
bei Rheumatismus. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie
die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
Heilpflanzenwohl GmbH · Alt-Moabit 101 D · 10559 Berlin.
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Unabhängige Studien belegen
starke Arthrose-Doppelwirkung
Ein gut verträglicher1 Arthrose-Arzneistoff überzeugt in klinischen Studien:
Chronische Gelenkschmerzen werden um 60% gelindert2 –
die Gelenksteifheit gleichzeitig deutlich reduziert3.

Ein gut verträglicher1
Arthrose-Arzneistoff
überzeugt in zwei
unabhängigen klini-

schenStudienmit einer starken
Doppelwirkung: Chronische
Gelenkschmerzen werden um
60% gelindert2 – die Beweg-
lichkeit gleichzeitig deutlich
verbessert3. Basis des unter-
suchten Wirkstoffs ist ein
hochkonzentrierter Extrakt
der bekannten Arthrose-
ArzneipflanzeHarpagophytum
procumbens. Dieser ist als ge-
schützter HPG2400-Extrakt®
im Arzneimittel Gelencium
EXTRACT (Apotheke, rezept-
frei) enthalten. Vonder starken
Doppelwirkungprofitieren ins-
besondereArthrose-Betroffene

mitwiederkehrendenBeschwer-
den, die meist eine besonders
nebenwirkungsarme1 Lang-
zeittherapie suchen. Denn:
Harpagophytum-Arzneimittel
sind sehr gut verträglich –mehr
als 97% aller Anwender haben
keinerlei Nebenwirkungen.1

Anzeige

Natürliches
Arzneimittel
Ein gut verträgliches
Naturarzneimittelmit 4na-
türlichenArzneistoffen(u.a.
Rhododendron, Sumpf-
porst) begeistert aktuell
viele Patientenmit rheuma-
tischen Beschwerden (u.a.
Fibromyalgie, Rheuma,
Morbus Bechterew). Der
spezielle 4-fach Wirk-
stoffkomplex (Rheumagil,
Apotheke) kommt alswirk-
samerezeptfreieErgänzung
zur ärztlichen Therapie
zum Einsatz und lindert
die typischen Schmerzen
und Entzündungen ohne
bekannte Neben- oder
Wechselwirkungen.

RHEUMA

Für die
Apotheke

Rheumagil
50 Tabletten: PZN 12419750
150 Tabletten: PZN 13417368
www.rheumagil.de

vor
Behandlung
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-60%

Hochkonzentrierter
Pflanzenextrakt2

weniger
Gelenkschmerzen2-60%

B
ew

eg
lic
hk

ei
t

vor
Behandlung

Hochkonzentrierter
Pflanzenextrakt3

+35%

verbesserte
Beweglichkeit3

Der klinisch
getestete
Arzneistoff
überzeugt
Patienten
und Ärzte

Fazit: Mit dem hochkon-
zentrierten Arzneistoff
in Gelencium EXTRACT
können Sie Gelenkschmer-
zen und Arthrose wirksam
lindern.2 Fragen Sie jetzt
in Ihrer Apotheke nach
GelenciumEXTRACT.

Schultergelenk

Fingergelenke

Hüftgelenk

Am häufigsten von Arthrose
betroffene Gelenke.

Kniegelenk

+35%
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Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Kontakte

Erotik

Nachhilfe
Kaufgesuche

Reinigung

Dienstleistungen

Rund ums Haus

Teppichreinigung

Tiermarkt

Umzug
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Sie wollen renovieren? Maler- und
Tapezierabeiten,  Fußbodenverle-
gung. Alles aus einer Hand. Schnell, 
sauber u. preiswert. Persönliche Be-
ratung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183-928475 o. 0179-2108959 
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Service rund um Haus und Garten: 
Hausmeisterservice, Gartenpflege u. 
Umgestaltung, Baumfällung, Obst-
baum- u. Gehölzschnitt, Mäharbei-
ten, Brennholzaufarbeitung, Kleinre-
paraturen etc., seit über 20 Jahren 
Problemlös. aller Art t 06058-6216 

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau, 
Garten u. Gestaltung.
t 0160-99189945, 63584 Gründau,
Wiesenstr. 20d.

Malerarbeiten, kompl. Badsanierung 
(auch barrierefrei), Tapezierarbeiten, 
Kellerisolierung (trocken legen), 
Trockenbau und Entrümpelung, so-
wie Gartengestaltung, Pflasterarbei-
ten, Terrassen etc. Hoti Malermeis-
terfachbetrieb. t 06051-9777810 u.
0160-96687594

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 26,00 € 4,50 €

Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41
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Kaufe Antiquitäten + Sammelstücke
z.B. Gemälde, Uhren, Militaria, alte Bücher, 
Postkarten, Spielzeug, Musikinstrumente, 
Münzen, Silber, Zinn und vieles mehr.

M. Walter, Tel. 06181 – 7023413
walter-antik@t-online.de
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Erteile Nachhilfe in Mathematik bis 
Klasse 13; auch Vorbereitung auf 
Abschlussprüfungen.t 06051-71862 
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Sammler kauft Pelze aller Art, Näch-
maschinen, Schreibmaschinen, Gar-
dinen, Schallplatten, Zinn, Porzellan,
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Kleider, Leder, Kroko-
Taschen, Messing, Perlen, Silberbe-
steck, Figuren, Möbel, Teppiche, Bil-
der, Orden, Krüge, Antiquitäten, Ei-
senbahnen, Briefmarken. Auch Woh-
nungsauflösung und komplette 
Nachlässe. 100% seriös. Höchst-
preise bar vor Ort, kostenlose An-
fahrt, Beratung sowie Werteinschät-
zung.Tägl.7.00-21.30 Uhr (auch am
Wochenende) t 069-67704886

Ankauf von: Pelzen aller Art, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck, Pe-
rücken, Puppen, Leder- und Kroko-
taschen, Figuren, Eisenbahnen, 
Ferngläser, Bleikristalle, Kleidung, 
Orden, Gobelin, Messing, Bilder, 
Zinn, Silberbesteck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös u. diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo.-So 8-20
Uhr t 06104/9879935

Frau und Mann mit jahrelanger Er-
fahrung sucht und kauft Pelze, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein-
schmuck, Goldschmuck, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Silber, Nähma-
schinen, Korallen, Krüge, alte Musik-
instrumente, Armbanduhren, Ta-
schenuhren, Militärsachen, Gobelin,
Möbel, Gardinen uvm. sowie Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose Bera-
tung u. Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise! 100 % se-
riös u. diskret. Barabwicklung vor
Ort. Mo. - So. 8 - 20.30 Uhr, 
t 06031-7768934

HERBST ANGEBOTE!
• E-Bike Tiefeinsteiger ab 1.999 €

• E-Mountainbikes ab 2.299 €

• E-Mountainbikes Fully ab 3.999 €

• E-Mountainbikes f. Kinder ab 1.799 €

• E-Luxus Klapprad ab 1.999 €

Alle Angebote auch erhältlich in:

Biebergemünd-Bieber
Rossbacher Str. 2 · Tel. 06050-9085710

Lohr am Main
Sackenbacher Str. 34 · Tel. 09352-6026936

Büdingen
Berliner Str. 13-15 · Tel. 06042-96090

Kahl am Main
Hanauer Landstr. 24 · Tel. 06188-2442

Gelnhäuser Str. 15b · Tel. 06051-9677433
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Suche Puppen aller Art und Schreib-
maschinen. Komme gerne kostenlos 
vorbei. t 06181-3066196
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Hanne, 64 J., mit super Figur u. dem 
Herz am rechten Fleck. Den Haus-
halt mache ich mit links, ich koche 
für mein Leben gern, doch für mich 
alleine macht es keine Freude. Ruf 
üb. pv an u. lass uns frisch verliebt 
den Herbst genießen u. an tristen 
Tagen zusammen auf dem Sofa ku-
scheln. t 0176-57889239

Birgit, 70 J., mit schöner fraul. Figur 
u. viel Liebe im Herzen. Bin sparsam, 
eine gute Hausfrau u. Köchin, habe 
keine übertrieb. Ansprüche. Ich woh-
ne ganz allein u. könnte auch zu Ih-
nen ziehen. Es ist schon wieder 
Herbst u. wir sind noch immer allein. 
Rufen Sie üb. pv an, alles im Leben 
ist doch zu zweit viel schöner. 
t 0152/24910120

Edith, 75 J., mit schöner weibl. Figur, 
bin verwitwet u. die Einsamkeit 
schmerzt. Haus- u. Gartenarbeiten
sind meine Leidenschaft. Habe keine 
gr. Ansprüche, möchte nur nicht län-
ger alleine sein. Ihr Alter ist auch 
egal, wenn Sie ein guter Mensch 
sind. Rufen Sie üb. pv an, Sie sind 
mein schönster Gedanke.
t 0162/7928872

Rauhaardackel Welpen mit DTK Pa-
pieren. In gute Hände abzugeben. 
Familien Hunde die auch Jagdlich 
geeignet sind. t 0152/29563016

Biete Haushaltsauflösung, Umzüge 
u. Entrümpelungen in Hessen. Seriös 
u. zuverlässig zu guten Preisen. 
Freuen uns auf Ihren Anruf 
t 0176/62449050 o. 01575/3654651

ICH SUCHE NICHT DEN SCHÖNS-
TEN MANN, SONDERN DEN, DER 
UNSERE LIEBE AM SCHÖNSTEN 

MACHT!
P A U L I N A , 56 Jahre. Ich bin eine 
165 cm große, zierliche, zärtliche, 
spontane, natürliche, sensible Frau 
mit Pep u. einem Händchen für De-
korationen, sportl., charaktervoll, 
weltoffen und mit vielen witzigen 
Ideen. Ich kann mit Recht sagen, 
eigentlich lebe ich ein reiches, 
ausgefülltes Leben. Aber ich will 
zugeben, mit einem aufrichtigen, 
ehrlichen Partner an der Seite, mit 
dem ich meine Eindrücke, Erleb-
nisse und Gefühle teilen kann, der 
mit mir empfindet, fühlt sich vieles 
schöner an. Ich wünsche mir ei-
nen spontanen Partner, der gerne 
schon im „Unruhestand“ angelangt 
sein kann. Für Langeweile oder die 
Couch sind wir noch viel zu jung, 
obwohl Faulenzen auch mal in Ord-
nung ist. Außerdem koche und ba-
cke ich gern und verwöhne meinen 
Partner, Kinder oder Freunde, wobei 
ich aber kein Hausmütterchen bin! 
Mit mir kannst Du in einem 5-Ster-
ne-Hotel, aber auch im Zelt Urlaub 
machen. Ich schätze mich als sehr 
empathisch ein, aber etwas musst 
Du ja auch noch herausfinden. Aber 
bitte nur über pv anrufen, wenn 
Sie es auch ernst meinen, handy  
0151 - 56196728, auch Sa. u. So., od. 
E-Mail an: Paulina46@inserat-wz.de

Ich bin 65 Jahre alt, 1.60 groß 
und höre auf den Namen  
S O N J A, verwitwet, ich bin nett 
anzuschauen, um nicht zu sagen 
attraktiv, sportlich und elegant. 
Ich bin gebildet und vielseitig 
interessiert! Ich mag die Natur, 
ich verreise gern und spiele Fe-
derball, nähe gerne, dekoriere 
täglich, male und würde mich 
als kreativ bezeichnen. Wie wäre 
es mit einer Kissenschlacht 
oder mit dem Fahrrad durch den 
Herbstwald? Wenn wir uns tref-
fen, habe ich Schmetterlinge im 
Bauch, Gänsehaut am ganzen 
Körper u. die Zukunft ist in auf-
regende, ehrl. Liebe getaucht. 
Träume habe ich … Urlaub von 
Alaska bis Feuerland oder 8 
Tage noch mal Sonne tanken 
oder hier den bunten Herbst-
blättern zusehen – wie wär’s?! 
Und wenn du Schnupfen be-
kommst, pflege ich dich als ge-
lernte Medizinische Assistentin 
gesund. Wie wäre es erst mal
mit einem 1. Rendezvous? Falls 
ich über pv jetzt Ihr Interesse an 
mir geweckt haben sollte, dann 
haben Sie Mut und rufen Sie an:
01522 – 6954734 oder Mail an: 
SonjaWinter@wz-mail.de

WÜNSCHST DU DIR AUCH …?! 
SPÄTE, TIEFE LIEBE + EINFACH 

FÜREINANDER DA SEIN !
E D I T H , 69 J, KRANKENSCHWES-
TER IM RUHESTAND, mit Hobby 
Helfen … Ich habe bisher gezögert, 
eine Annonce aufzugeben, weil ich 
sehr unsicher bin, was genau mich 
erwartet. Ich bin eine schöne, jun-
ge, mittelschlanke vitale Frau, die 
für Sie da sein möchte. Wenn bunte 
Blätter fallen, gib mir deine Hand, 
glaub an unser Glück u. unsere reife 
Liebe. Ich bin eine ehrliche, fröh-
liche Frau, gepflegte jugendliche 
Erscheinung, mit Charme, Natür-
lichkeit, wunderschönen Augen, 
sinnlich, romantisch, frei u. unab-
hängig für „IHN“. Gerne würde ich 
Sie glücklich machen, bin ohne fi-
nanzielle Sorgen, schönes Haus hier 
in der Gegend u. ein Auto, mit dem 
ich Sie gerne abhole. Ich möchte für 
Sie „ALLES“ sein, ein Küsschen am 
Morgen, sich verstehen u. helfen. 
Welcher fröhliche Herr, der es ernst 
meint, ruft über pv bitte gleich an, 
Tel.: 0151 - 59897641

MANCHE SCHMINKEN SICH 
STUNDENLANG UND MANCHE 
LÄCHELN EIN PAAR SEKUN-

DEN UND SIND SCHÖNER
BANKKAUFFRAU A L E X A , 76 J 
/ 1.71, bin verwitwet und schaue 
gerne Sportveranstaltungen im 
Fernsehen und bald schon be-
ginnt die Fußball-WM – Lust, ein 
paar tolle Spiele zusammen zu
schauen? Und ich koche und de-
koriere schön. Bin eine attrakti-
ve, fröhliche Frau mit Köpfchen 
u. dem gewissen Etwas, hier 
aus der Umgebung, ein absolut 
positiver Sonnenmensch. Ich 
habe schöne Beine, weiche volle 
Lippen, lachende gr. grün-brau-
ne Augen u. unwiderstehlichen 
Charme, Pep u. Power. Gefühls-
betont, zärtl. u. romantisch … 
suche ich „IHN“, einen humorv. 
Mann, der es ernst meint. Fern-
reisen mag ich nicht mehr so, 
lieber Berge und Meer, Italien 
und Frankreich oder hier in der 
Umgebung kleine Tagesausflü-
ge. Ich koche leidenschaftlich 
gerne und würde mich freuen, 
für Sie etwas Kulinarisches zu 
zaubern. Ich meine es ernst, bin 
anfänglich etwas schüchtern, 
doch wenn ich auftaue, werde 
ich Sie verzaubern, deshalb ist 
unsere Chance Ihr Anruf bei der 
Firma Wir Zwei, meiner Partner-
vermittlung, auch gut für Sie, da 
dort Ihre Daten nicht gespei-
chert werden und eine Sicher-
heit für Sie besteht, der Anruf 
ist auch total unverbindlich und 
wenn es Schnittpunkte zwi-
schen uns geben sollte, bekom-
me ich einen Anruf, daher wähle 
bitte die Tel.: 06103 – 485656. Ich 
freue mich und bin froh, diesen 
Weg jetzt eingeschlagen zu ha-
ben.

GLÜCKLICH IST, WER DARAN 
GLAUBT, DASS ES IM LEBEN NIE 
ZU SPÄT IST, NEU ZU BEGINNEN

Lass Dich von mir finden: Renate, 
83 Jahre jung / 160, verwitwet, die 
Frau mit Charme, Stil und Verständ-
nis, sanft und zärtlich, aufregend 
und verschmust, würde sich gern 
in einen netten Mann mit Lust auf 
eine innige Beziehung verlieben. Al-
leinsein ist so schwer: Gibt es noch 
einen Mann, der mit mir, schick, 
vollbusig, natur- und tierliebend, 
häuslich, gemeinsam etwas unter-
nehmen und zusammen sein möch-
te? Ich liebe das Leben, jeder Tag ist
ein Geschenk. Ich liebe die Sonne 
und den Regen, die Ruhe zuhause 
beim Kochen und Backen Deiner 
Leibspeise. Ich mag keine Lügen 
und auch keinen Streit. Es kann al-
les in Ruhe und mit Rücksicht auf 
den anderen besprochen werden. 
Ich habe ein gemütliches Heim, bin 
aber auch umzugsbereit und sehne 
mich über pv nach einem Mann. Ich 
bin aktiv, einfühlsam und fahre gern 
Auto. Mir fehlen schöne Gesprä-
che, Vertrauen, Verstehen, Nähe 
und Zärtlichkeit. Bitte melden Sie 
sich, Sie werden es nicht bereuen.  
0170 – 6113731

SICH GEGENSEITIG GUTTUN, DAR-
UM GEHT ES !

DOKTOR C A R S T E N , 74 J., ver-
witweter Arzt / Kardiologe und mein 
Herz klopft einsam und sucht Dich 
zum gemeinsamen Herzschlag. Ich 
bin romantisch, natürlich, treu u. 
lebe in besten finanz. Verhältnis-
sen. „Meine Heimat ist die Welt“. 
Ich liebe Sonne, Kälte, Regen, Ster-
nenhimmel, den Duft der Pflanzen, 
dein Lächeln, Torte, buntes Laub, 
Wolken am Himmel, Auto fahren mit 
Musik, bin zärtlich, leidenschaftlich 
und wünsche mir eine „sanfte“ bis 
„temperamentvolle“ Frau. Ich bin 
sportl. spiele ab und zu Tennis und 
fahre gerne Ski, mag Jazz, um dabei 
die herrlichen Sonnenuntergänge 
zu genießen. Lieben Sie auch das 
Meer, die Sonne, die erste Berüh-
rung unserer Seelen …? Ich bin ein 
Mann, der noch Träume hat, sich 
das Lausbubenhafte bewahrt hat. 
Als äußerst leidenschaftlicher, zärt-
licher Typ, der darauf brennt, Dich 
zu treffen, findest Du in mir darüber 
hinaus jemanden, der neben aller 
Spontanität und Lebenslust sowie 
der Leichtigkeit des Seins auch die 
notwendige Ernsthaftigkeit mit-
bringt, um Dir ein treuer, liebevol-
ler und verantwortungsbewusster 
Partner zu sein. Geben Sie uns diese 
Chance zum Glück. Bitte rufen Sie 
an, pv handy 0172 - 3712035, od. Mail 
an DrCarsten22@wz-mail.de – tele-
fonisch auch gerne am Wochenende 
erreichbar.

LASS UNS ZUSAMMEN LA-
CHEN, LIEBEN … ERWACHSEN 

WERDEN WIR SPÄTER !
G A R T E N - A R C H I T E K T  
N O R B E R T , Anfang 80 und 
1.76 groß, bin ein fitter, fröh-
licher, ganz alleinstehender 
Privatier und immer noch teils 
in meinem Unternehmen tä-
tig, weil es so schön ist, immer 
wieder neue Ideen zu verwirk-
lichen. Ich wandere gerne und 
kehre danach lieber in einer 
Dorfschänke ein als in einem 
luxuriösen Lokal, besichtige 
gerne Kirchen, Burgen und 
Ausstellungen. Ich bin gesund, 
vital, humorvoll u. lustig, ein 
Kavalier, feinsinnig, großzügig 
im Wesen u. Denken. Lebe sehr 
selbstständig und bin nicht da-
rauf aus, eine neue Wohnge-
meinschaft erzwingen zu müs-
sen. Würde einer Partnerschaft 
(Alter ist egal, wenn noch jung 
im Herzen) gerne Raum geben, 
sich zu entwickeln. Alles Wei-
tere wird sich ergeben. Geben 
Sie unserem Glück über pv die 
Chance des Kennenlernens. 
Bitte haben Sie Mut, auf meine 
erste Anzeige hatte sich nie-
mand gemeldet, u. rufen Sie an, 
Tel. 01520 - 7866545.

Lena (35), Massage, Hausb., 0177/5694832

Hausflohmarkt am Samstag, den 
15.10. von 10 bis 16 Uhr in Bad Orb, 
Am Aubach 32
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Wem ein Reh oder auch ein 
Wildschwein oder Hase un-
ter die Räder gekommen 
ist, der muss die 110 anru-
fen und die Unfallstelle si-
chern. Darauf weist der Tüv 
Süd hin. Die Polizei infor-
miert den Jagdpächter, der 
kümmert sich um das Tier. 
Doch was ist mit dem Auto? 
Vom Ausmaß des Schadens 
hängt es ab, ob man weiter-
fahren kann oder ob abge-
schleppt werden muss. Fol-
gende Punkte erfordern ei-
nen Abschleppdienst: Wenn 
Öl oder Kühlwasser austre-
ten, wenn die Scheinwerfer 
kaputt sind oder wenn die 
Frontscheibe beschädigt ist, 
so dass die Sicht nicht mehr 
einwandfrei ist. Ein gründli-
cher Blick unter das Auto 
zeigt, ob vielleicht Kunst-
stoffplatten gesplittert sind 

und scheuern oder sich lö-
sen können. 
Die Polizei stellt Autofah-

rern eine Bescheinigung 
für die Versicherung aus. 
Um angemessenen Scha-

denersatz zu bekommen, 
sind zusätzlich Fotos von 
der Unfallstelle sinnvoll.

Auto nach Wildunfall checken

Weiterfahren oder abscheppen?

Wenn ein Tier unter die Räder gekommen ist, sollte das Auto auch auf versteckte Schäden unter-
sucht werden. Foto: Hauke-Christian Dittrich/dpa/dpa-mag

Für viele Menschen gerade 
im Sommer ein großes Glück: 
Der Balkon. Doch wer kleine 
Kinder hat, sollte den Nach-
wuchs bei offener Balkontür 
stets im Auge behalten – und 
im Zweifel nur kurz stoßlüf-
ten, rät die Aktion Das siche-
re Haus (DSH). Denn: Immer 
wieder kommt es hier zu le-
bensgefährlichen Stürzen. 
Blumenkübel, Balkonmöbel, 
Getränkekisten und andere 
Dinge, auf die Kleinkinder 
steigen können, haben des-
halb nichts in der Nähe der 
Balkonbrüstung zu suchen. 
Um Kletterübungen der Klei-
nen direkt am Balkongelän-
der zu vermeiden, sollten sie 
besser weit weg vom Gelän-
der und an die Hauswand ge-
rückt werden – oder gleich 
ganz in der Wohnung bleiben. 

Eine weitere Maßnahme, um 
zu verhindern, dass Kleinkin-
der sich an der Balkonbrüs-
tung hochziehen – und im 

schlimmsten Fall in die Tiefe 
fallen: Blumenpracht als 
Kletterbarriere nutzen. Wer-
den Blumenkästen, an der In-

nenseite der Balkonbrüstung 
aufgehängt, erschweren sie 
dem Nachwuchs gefährliche 
Kletterübungen, rät die Akti-
on Das sichere Haus.  
Wer neu- oder umbaut, sollte 
seinen Balkon zudem von 
vornherein möglichst sturzsi-
cher gestalten und für das 
Balkongeländer Längslatten 
statt Querlatten wählen, am 
besten mit Stäben im Ab-
stand von höchstens neun 
Zentimetern. So kann kein 
Kopf durch die Stäbe gelan-
gen – und die Kleinen können 
das Geländer weniger leicht 
erklimmen.  
Auch sinnvoll: Ketten oder 
Riegel an der Balkontür, die 
verhindern, dass der Nach-
wuchs die Tür alleine öffnen 
und unbeaufsichtigt auf den 
Balkon gelangen kann.

Sturzgefahr: So wird der Balkon sicher für Kleinkinder

Nachwuchs im Auge behalten

Sturzgefahr: Wer kleine Kinder hat, sollte einen besonderen Blick 
auf seinen Balkon werfen, um zu vermeiden, dass die Kleinen 
klettern und in Gefahr geraten.  
 Foto: Zacharie Scheurer/dpa-mag

Eine erfolgreiche Karriere 
muss nicht immer eine stetige 
Aufwärtsbewegung sein. Das 
schreibt Frank Rechsteiner, 
der unter anderem als Recrui-
ting-Experte, Autor und Spea-
ker tätig ist, in einem Blog-
Beitrag auf Xing. 
Wichtiger als stetig eine höhe-

re Position und mehr Gehalt 
anzustreben, sei, sich immer 
wieder zu fragen: Was will ich 
machen?, so Rechsteiner. Da-
bei gelte es zu reflektieren, ob 
Beschäftigte noch ihre persön-
lich definierten Karriereziele 
verfolgen oder hier vielleicht 
nachjustieren sollten.

Karriere kann auch mal seitwärts verlaufen

Immer steil bergauf?
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Finden + Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Anhänger Pkw Ankauf

Autohandel

Pkw SonstigeAutozubehör

ReisemobilePkw Ankauf

Garagen

Gew. Vermietungen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Mietgesuche

Vermietungen

ImmobilienMarkt

Personal finden!

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Runter vom Sofa - rein ins Team. Wir 
haben Arbeitsstellen in Voll- und 
Teilzeit sowie auf 450 €-Basis (z.B. 
für Schüler, Stud., Rentner oder 
Hausfr.). Bewerben Sie sich jetzt bei 
McDonald's in Slü, Gründau, Erlen-
see, Florstadt und Butzbach. Wir 
haben etwas für Sie. Wetten, dass? 
Schriftl. Bewerbung ins Restaurant 
oder unter
verwaltung@mcdgluth.de
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Große Auswahl an HUMBAUR + PONGRATZ
Rückwärts- und Dreiseitenkipper auf Lager

Anhänger-Großmarkt WOLF
Tel. 0 64 09 - 16 00
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Barankauf! Fahrzeuge, Pkw, Lkw, 
Busse, Wohnmobile aller Art,  jeder 
Zustand, mit od. ohne TÜV. Auch 
Agria oder Motorräder.
t 0177-2802695 auch WhatsApp 

Suche 1-2 Familienhaus im Wetter-
au- MKK Kreis, von Privat, 
t 06048/7753 oder 0171/4793372
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Liebe Leser: Kaufe PKW's zu fairen 
Preisen, bitte alles anbieten, Unfall, 
auch ohne TÜV, hohe Kilometer. 
t 06053-7068811 oder
0152-54658507

Hotel Parqueo in Gelnhausen sucht 
für Rezeption/Tagung in Teilzeit/Mi-
nijob m/w/d t 0151-15225558 
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Frau sucht Arbeit als Putzkraft für 
Nachmittags, auf 520€ Basis. Erfah-
rungen sind vorhanden. In GN und 
näherer Umgebung.Erreichbar unter 
t  0162/1674844

VW T4 Fensterbus Lang Bj93 
2L,84Ps Benzin,G-Kat VB 3800€.
BUELL XB 12xT, Bj08 VB 3800€.
Renault Twingo Rostfrei 150€
Suche Harley t  0176/75553238

Suche kinderfreundliche, deutsch 
sprechende Haushaltshilfe für 4-6
Std. pro Woche auf 450,-€ Basis, in
Lieblos. Aufgaben: Putzen, Bügeln u. 
gelegentl. Babysitten in den Abend-
stunden. Führerschein/Auto von Vor-
teil. Chiffre 55566

Orgelbauer sucht Haus oder Woh-
nung mit Garten ab 120 m2 zum 
01.03.2023, auch renovierter Altbau. 
Angebote unter t 0173/9498763

Suche Mehrfamilienhaus ab Baujahr 
1910-1990 auf Mietkauf-Basis. Bitte
alles anbieten, nur von privat!
Herr Eckstein t 0173/9498763
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Suche Reinigungskraft für privaten 
Haushalt, 1x pro Woche für 3 Stun-
den in Freigericht/Alt. 
t 0151/16685080

Suche ruhige Eigentumswohnung 
zum Kauf, in Hanau oder Umgebung, 
ab 3 Zimmer, von Privat 
t  0176/43072361
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Frg.-Somborn, Stauferstr. 4: 3,5
ZKB., ca. 73 m2 + Balkon, 1. Et., Die-
le, Keller, Garage 50€ zzgl., 600,- € +
NK + 2 MM Kt., NR, keine Haustiere. 
t 06055/3587 od. 0175/5235114 
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TANZ’ VOR 
FREUDE!

Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 13 Jahren zur 
Verteilung unserer Verlagsprodukte auf Minijob-Basis für die media 
line Werbeagentur GmbH.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 292 oder -293 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Werde Zusteller (m/w/d) in:
•  Bad Vilbel Stadt, 

 Massenheim                       
und Dortelweil

•  Friedberg Stadt und    
alle Stadtteile

• Ober-Mörlen
•  Bad Nauheim Stadt und 

alle Stadtteile
Geschäftszeichen: 11.1/2/92/2022

Für das Amt für Umwelt, Naturschutz und ländlichen Raum – mit
Sitz in Gelnhausen – suchen wir zum 01.02.2023 eine

Sachbearbeitung in der Abteilung
Landwirtschaft (m/w/d)

mit einem abgeschlossenen Hochschulstudium der Agrarwissen-
schaften oder den Abschluss staatlich anerkannte/-r Betriebswirt/-in
der Fachrichtung Agrarwirtschaft oder ein Studium der öffentlichen
Verwaltung (Diplom / Bachelor) mit mehrjähriger Berufserfahrung im
Bereich Landwirtschaft.

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informa-
tionen finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de> Kreisverwaltung> Karriere im MKK> offene Stellen
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Geschäftszeichen: 11.1 /2/91/2022

Für das Jugendamt - Sachgebiet Sozialer Dienst - suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt, in Vollzeit- oder Teilzeitbeschäftigung mit
Einsatz in Hanau, zunächst befristet auf 2 Jahre, eine

Sozialpädagogische Fachkraft (m/w/d)

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de >Kreisverwaltung >Karriere im MKK >offene Stellen

mit einer abgeschlossenen Fach- oder Hochschulausbildung im Bereich
der sozialen Arbeit (Diplom bzw. Bachelor)

��
3��������	
.
���7������
>������
������
'���J���
%�-$--
@6&
;69
I��
��0�������*
 )��������0��
 HKD
 %&$%%

N0�"
 6%�
 ��
 ��������O�
 4�1��*����

%-��� �"
t ���--$-;;�

>�01�
���01���A����
'�����
��
<����
����01�
����
!�������
,��
)�7
2���
��"
t �6-6$%�&6;;..

StellenMarkt



EL

STÄNDIG IM SOR ENT!ÜBER1 ARTIKE

ÄNDIG IM SORTIME

UNSER OBST UND GEMÜSE
IST PRÄMIERT!

S

Kulinarische

3,99*
UVP 4,99

20%
billiger

1,79*
UVP 2,79

35%
billiger

Reise

Saltletts
Classic

250-g-Packung
(1 kg = 4,76)

Griechischer
Honig
Thymian- oder

Pinienhonig, 450-g-Glas
(1 kg = 8,87)
je Glas

Delikatess Creme Zwiebel-,
Knoblauch-, Paprika-, Gulaschcreme,

Knoblauch-Chili-Gewürzcreme, Pizzacreme,
Zwiebel-Chili-Creme oder Paprikamark
mild oder scharf, 160-g-Tube
(1 kg = 11,19)
je Tube

Krakauer
Sortiment
nach osteuropäischer

Art, als Stange oder im Ring
Brühwurst mit grober Fleischeinlage,
500-g-Packung (1 kg = 7,98)
je Packung

Horalky/Mila Mila:Waffeln ge-
füllt mit einer Milchcreme und halb-
seitig mit Schokolade überzogen;

Horalky:Waffeln mit Erdnusscremefüllung
5x50-g-Packung (1 kg = 7,96)
je 5er-Pack

1,19*
UVP 1,99

40%
billiger

Café Creme
Schümli/
Vienna

1-kg-Packung
(1 kg = 9,99)
je Packung

3,99*
UVP 5,49 27%

billiger

500 g

1,99*

5er-Pack

20% billiger
zum Vergleich: UV

P Einzelriegel
= –,50

Im Aktionskühlregal:

9,99*
UVP 16,99
41% billiger

1 kg

3,99*
UVP 4,49

11%
billiger

Sandwichbelag
450-g-Dose
(1 kg = 8,87)

IrishWhiskey Collectio
Tyrconnell, Connemara, Kilbeggan
Traditional und Single Grain
40% vol, 4x0,05-l-Flasche (1 l = 64,95)

n
GESCHENK-PACKUNG

in hochwertigger

UVP 14,99

13%
billiger

12,99*

4er-Pack

ab Montag,
17. Oktober

Premiuim
Naschtomaten

Marokko Sorten:
weetelle oder
ngelle, 1-kg-Schale
kg = 3,33)
Schale

15,99*
Ø ca. 20cm

17,99*
Ø ca. 24cm

19,99*
Ø ca. 28cm

24,99*

Øca.32cmoderSchmor-
pfanneØca.28cm

ca.
7,8cm

Auch
online

15,99*
Ø ca. 20cm

17,99*
Ø ca. 24cm

19,99*
Ø ca. 28cm

Grau/Weiß
gesprenktelt Anthrazit

Grau-Weiß
gesprenkelt

Øca.
28cm

Alle Größen in
beiden Farben
erhältlich

Aluguss-Pfanne „Vinci“
• Hochwertiger Aluguss mit robuster ILAG-Granitec-

oder ILAG-Ultimate-Antihaft-Beschichtung
• Backofenfest bis 150°C

Grau-Weiß
gesprenkelt

Øca. 24cm

Anthrazit
Øca. 20cm

Mit Soft-
touch-
Griff

Praktischer
Zusatzhand-
griff

Pfanne „Parma“mit cremefarbener Beschichtung
• Hochwertiger Aluguss • Mit langlebiger Thermoceramica

Antihaft-Versiegelung • Soft-
Touch-Griff • Außen glänzende Silikon-
beschichtung, dadurch pflegeleichte
Reinigung • Backofenfest bis 150°C
4 Jahre Garantie

1419061606

Pfanne ca.
Ø 20 /24 /28cm

Bratpfanne
Ø ca. 32 cm

KERAMISCHE ANTIHAFTVERSIEGELUNG

extrem hitzebeständig bis 400 °C

Für alle Herd-
arten geeignet,
auch Induktion

Induktions
geeignet

i er ceram
Hochrand-
Schmorpfanne
Ø ca. 28 cm

Induktions
geeignet

Mit hochwertigem
Warmfutter

Blue
Deni

Dark-Denim

Schwarz

ame

Jogg Jeans
Dark Denim

Modischer
5-Pocket-
Style

Jogg-Jeans
für Herren

• 63% Baumwolle,
36% Polyester,
1% Elasthan

• Elastikbund
mit Kordelzug

• Mit trendigen
Wascheffekten

• Größen
M(48/50)–
XXL (60/62)

je Jogg-Jeans

Outdoor-/Freizeitstiefel
für Damen und Herren

• Strapazierfähiges Obermaterial • Textiles Warm-
futter • Robuste und griffige TPR-Laufsohle
• Größen 39–44

23,99*

UVP 49,90
je Paar

51%
billigerm

12,99*

4er
SET

Super-BH 4er-Set
besonders weich und flexibel • Extra breite
Schulterträger • Keine lästigen Verschlüsse
• Doppelt verstärkt • Breiter Brustgummi
• 92% Polyamid, 8% Elasthan
• Größen M–XXL

2xWeiß,
Beige,
Schwarz

Set 1:
Mauve,
Mint,
Weiß,
Hellblau

Set 2:

,

19,99*

UVP 49,99
je 4er-Set

60% billiger

17,99*

1Kissen ca.80x80cm
1Bezugca.155x220cm

15,99*

1Kissen ca.80x80cm
1Bezugca.135x200cm

Auch
online

12,99*
ca. 180–200x200cm

9,99*
ca.140–160x200cm

Kitt

Eisblau

Grau

Silber

Beere

Terra

Auch
online

17,99*
ca. 135x200cm

22,99*
ca. 155x220cm

Mikrofaser-Duo-Steppbett
in 2 Größen •Winterseite in kuscheliger

Mikrofaser Plüsch-Qualität • Bezug: 100% Mikro-
faser-Plüsch • Füllung:
100% Polyester

Das ideale Mikrofaser-
Steppbett für das ganze
Jahr� Flauschig-warme
Winterseite � Luftig-
leichte Sommerseite

Thermo-Fleece-
Bettwäsche

in 2 Größen
• 100% Polyester
• Mit Marken-Reißverschluss
• Mit Antistatik-Ausrüstung
• Pflegeleicht und Bügelfrei

Stripes

Besonders
praktisch –
mit Marken-
Reißverschluss

M
it
M
ark

en-Reißverschluss

Squares

Leaves

Structure Stripes
Extra warme
Fleece Qualität

Paisley

Thermo-Fleece-
Spannbetttuch

in 3 Größen
• 100% Polyester
• Atmungsaktiv und
allergieneutral

• Höchste Formstabilität
• Steghöhe ca. 27cm

NEU
E

Farb
en

8,99*

ca.90x190 –
100x200cm

Nitril-
Handschuhe 100er

• Größen S–L je100er-Pack

7,99*
100 Stück

IMMER MEHR FÜRS GELD
S E I T Ü B E R 5 0 J A H R E N – I M M E R D E R B E S T E P R E I S !

5 kg!

1 kg !
M

FÜ S

Premium Tafeltrauben
Italien (Apulien)

Kl. I, Sorte: Italia – aromatisch,
süß, 2-kg-Steige (1 kg = 1,90)
je Steige

Äpfel vom Bodensee
Deutschland/ Region Boden-

see, im XXL Karton Kl. I, ausgewählte Sorte:
Braeburn, großfallendeÄpfel mit knackigsaftigem
und süß-fruchtigem Fruchtfleisch,
5-kg-Karton (1 kg = –,89)
je Karton

XXL

4,44*
neue Ernte!

große Früchte! 3,79
*

2 kg!

3,33*

42
/2
2

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

NORMA24 Online-Shop GmbH & Co.KG, Manfred-Roth-Str. 7, 90766 Fürth

ÜBER 50.000 ARTIKEL
einfach & bequem online bestellen
unter www.norma24.de

HIER GEHT'S

ZU UNSEREM

ONLINESHOP

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


